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Rathauskonzert 
 

Ton Trio 
Klavier – Violine – Violoncello 

 

Sonntag, 29. Oktober 2017 
um 19.30 Uhr 

Rathaus II (Saal) 
 
 
 

Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft 
Greve und an der Abendkasse 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 21.10.2017: 
Markt-Apotheke, Marktstraße 18, Pfullingen, Tel. 
07121/754929 und Sonnen-Apotheke, Uracher 
Straße 23, Dettingen a.d. Erms, Tel. 07123/97330 
 
Sonntag, 22.10.2017: 
Uhland-Apotheke, Schulstraße 10, Pfullingen, Tel. 
07121/71150 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL WICHTIGE INFORMATIONEN

Häckselplatz bei der Erddeponie 
Eichberg 
 
BITTE  BEACHTEN! 
 
Ab 30.10.2017 bis 30.11.2017 geänderte Öff-
nungszeiten 
(Zwischensaison: Beginn Winterzeit – Novem-
ber) 
 
November 
Montag (ab 30.10.17) 13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch   9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag  13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag  10.00 – 16.00 Uhr 

 

ABFALLKALENDER

Häckselplatz bei der Erddeponie 
Eichberg 
bis 28. Oktober 2017 
Montag  15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag  15 – 18 Uhr 
Samstag  10 – 16 Uhr 
 
Ab 30.10.2017 bis 30.11.2017 geänderte Öff-
nungszeiten 
(Zwischensaison: Beginn Winterzeit – November) 
 
November 
Montag  13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag  13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag  10.00 – 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 02.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 23.10.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 02.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 23.10.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Vorbild geben –  bei „Rot“ 
stehen, bei „Grün“ gehen!

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 26.10.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 13.11.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 25.10.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 
bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;  14.00 
bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie mög-
lich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

Schwimm mal wieder!
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Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr.
SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE

 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

GUTACHTERAUSSCHUSS 
 - GESCHÄFTSSTELLE - 

BODENRICHTWERTE ZUM 31.12.2015 
Nach § 196 Baugesetzbuch sind die Bodenrichtwerte, sowie nichts anderes 
bestimmt ist, jeweils zum Ende eines Jahres zu ermitteln. 
Die Bodenrichtwerte wurden soweit vorhanden aus Kaufpreisen unbebauter 
Grundstücke und nach der Erfahrung auf dem Grundstücksmarkt als Preise 
abgeleitet, wie sie ohne Berücksichtigung ungewöhnlicher oder persönlicher 
Verhältnisse zu erzielen wären. Sie sind durchschnittliche Bodenwerte für Be-
reiche, in denen im Wesentlichen gleiche Nutzungsverhältnisse vorliegen; sie 
wurden aus den in den einzelnen Gebieten in den Jahren 2013 - 2015 bezahlten 
Bodenpreisen einschließlich der Erschließungsbeiträge gebildet. 
Die Richtwerte haben für Käufer und Verkäufer keine bindende Wirkung, sie 
sollen lediglich Orientierungshilfe für die Preisgestaltung sein. 
Die nachfolgenden Richtwerte beziehen sich auf unbebaute und erschlossene 
Grundstücke (Bodenrichtwerte ohne Erschließung sind gesondert gekennzeich-
net) zum Stichtag 31.12.2015. 
 
Hinweis für die Wertermittlung: 
Abweichungen des einzelnen Grundstücks in den wertbestimmenden Eigen-
schaften wie Lage und Entwicklungszustand, planungsrechtliche und markt-
übliche Nutzungsmöglichkeit, Erschließungszustand, Neigung, Bodenbeschaf-
fenheit, Grundstücksgröße und -zuschnitt bewirken Abweichungen seines 
Verkehrswertes vom Richtwert. 
 
Bodenrichtwerte zum 31.12.2015  
nach Richtwertzonen  
gültig ab 01.01.2016  
Zone Bezeichnung EUR/m² GFZ-Bereich Nutzung  
10001 Arbachtal I 100,00 2,2 03  
10002 Arbachtal II  -  90,00 2,2 03  
 Friedrichstraße bis 
 Bauende
10003 Untere Bäch I 100,00 1,5 - 2,2 03  
10004 Untere Bäch II 90,00 1,5 - 2,2 03  
10005 Untere Bäch II  -  20,00 1,5 03  
 Bauerwartungsland
10006 Im Grund /  110,00 0,8 - 2,2 03  
 In der Raite
10007 östlich der 100,00 1,8 03  
 Reutlinger Straße   (Möve)

10008 Holzwerk Stumpp 105,00 2,2 03  
20011 Sulzwiesenstraße 320,00 0,6 - 0,8 01  
 (östl.) bis Auf der Bag
20012 Amselweg - südlich 320,00 0,6 - 0,8 01  
20013 zwischen Amselweg 340,00 0,6 01  
 und Finkenweg
20020 Sulzbach 300,00 0,6 01  
20031 Auf der Ebene 300,00 0,8 01  
20032 Immanuel-Kant 330,00 0,5 01  
 -Straße / Herder-
 straße / Auf der Bag
20034 Auf der Bag,  275,00 0,8 1  
 Brühlstraße, Fichtestraße
20035 Calner Straße 350,00 0,6 01  
20041 Im Scherbental /  275,00 0,7 01  
 Reuchlinstraße /
 Lutherstraße
20042 Reuchlinstraße /  300,00 0,7 - 0,8 01  
 Melanchthonweg
20043 Albstraße beidseitig 200,00 0,7 - 1,0 16  
20044 Albstraße
 - südl. 2. Reihe 265,00 0,8 01  
20045 Metzinger Straße  
  - östl. 2. Reihe 230,00 0,7 - 1,0 16  
20046 Scherbental West 265,00 0,6-0,8 01  
20050 Rennengässle 300,00 0,5 01  
20061 Tommental    320,00 0,5 - 1,0 01  
 (Dürer-, Graben-, 
 Geißbergstraße)
20062 Tommental   
 (Grünewaldstraße) 330,00 0,6 01  
20063 Grabenstraße /  290,00 0,8 01  
 Heerstraße / Eitlinger Straße
20064 Dürerstraße westl. /  300,00 0,8 01  
 Tommentalstraße westl
20065 Dürerstraße /  70,00  05  
 Eitlinger Straße  - 
 Hinterland
20071 Hörnle/Sommer-
 halde 350,00 0,45 01  
20072 Robert-Koch-Straße 20,00 - 05  
 - Randbereich
20073 Hörnle 20,00 - 05  
 - Randbereich
20074 Betzenriedweg / 
 Markwiesenweg 320,00 0,5 - 0,8 01  
20075 Burgtalstraße / 
 Markwiesenweg 275,00 0,6 01  
20076 Burgtalstraße / 
 Achalmstraße 300,00 0,5 01  
20080 Eiferthöhe 340,00 0,45 01  
20090 Untere Wengen-
 straße / Obere 
 Schillerstraße 275,00 0,8 - 1,0 16  
20091 Wenge West / 
 Weinbergstraße / 
 Im Blankensteiner 340,00 0,4 01  
20092 Schumann- /
 Schubert- /Wengen-
 straße / Betzenried 330,00 0,8 01  
20093 zwischen Weinberg- /
 Wengen- / Schiller-
 straße 320,00 0,5 - 0,8 01  
20094 Schillerstraße  
 südl.2. Reihe/ 
 Wengenstraße 275,00 0,8 01  
20095 Bereich um das 
 Stadion 260,00 0,6 - 0,8 01  
20096 Markwiesenweg
 - Hinterland 70,00 - 15  
20097 Weinbergstraße 
 talseitig - Hinterland 70,00 - 15  
20098 Grünland westlich 
 des Radwegs 50,00 - 15  
20099 Spitzwiesen 250,00 0,5 01  
20101 Schießwasen und 
 untere Brühlstraße 200,00 0,8 01  
20111 Herrschafts- / 
 Burg- / Hauptstraße 230,00 0,8 - 1,0 16  
20112 Unterdorf 250,00 0,8 - 1,0 16  
20113 Hauptstraße  
 (beruhigt) 230,00 0,8 - 1,0 16  
20114 Entlang der L 380 200,00 0,8 - 1,0 16  
20115 Geißbergstraße / 
 Kürwiesgasse 230,00 0,8 01  
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20116 Eugen- / Bahnhof- / 
 Wengenstraße 250,00 0,8 - 1,0 16  
20117 Obere Reutlinger 
 Straße 2. Reihe 230,00 0,6 16  
20118 Licht und Kraft-Weg 200,00  16  
20119 Reutlinger Straße  
 bei der Spitzwiese 200,00 0,8 16  
20121 Augenried Nord 330,00 0,5 - 0,8 01  
20122 Augenried II 300,00 0,8 - 1,1 01  
20123 Augenried III 335,00 0,5 01  
20124 Augenried IV 350,00 0,6 - 0,8 01  
20125 Friedrich-
 straße # 2 - 12 225,00 0,7 16  
20131 Lange-Äcker-Straße
 - Nordseite 320,00 0,6 - 0,7 01  
20132 Lange-Äcker-Straße
 - Südseite 300,00 1,0 16  
30001 Hakenbühl
 - Gartenhausgebiet 15,00 - 15  
30002 Merat
 - Gartenhausgebiet 20,00 - 15  
30003 Loschenhalde  
 - Gartenhausgebiet 15,00 - 15  
40001 rechts und links des 
 Bahndamms 12,00 - 05  
40002 entlang Schöner 
 Weg 18,00 - 05  
40003 Freifl äche Kürwies-
 gasse/ Rennenbach 15,00  05  
40004 Untere Bäch Süd  
 (Sportgelände) 15,00  17  
40005 Baumschule 35,00 - 15  
 
Nutzungsschlüssel:     
Schlüssel: Bezeichnung     
01 Wohnbebauung     
02 Geschäftslage     
03 Gewerbe     
04 Eingeschränktes Gewerbegebiet   
  
05 Agrarland     
06 Boden/Geb. Zusammenführung   
  
07 Gemeinbedarf     
08 Verkehrsfl äche     
09 Ver-/Entsorgung     
10 Wohnungseigentum     
11 Teileigentum     
12 Bauerwartungsland     
13 Rohbauland     
14 baureifes Land     
15 Sonstiges     
16 Mischbaufl äche     
17 Sportfl äche     
 
Die neuen Bodenrichtwerte werden zusammen mit der Bodenrichtwertkarte im 
Internet zurzeit aktualisiert - Sie fi nden sie demnächst unter: 
http://www.eningen.de/verwaltung/Rathaus/buergerdienste/dienstleistungen/
bodenrichtwerte 

EINLADUNG 
zur Sitzung des Betriebsausschusses

am Mittwoch, 25. Oktober 2017, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses 1

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung 
1. Eigenkontrollverordnung
 Information zur Kostenfortschreibung und Planungen
2.  Verschiedenes
3.  Anfragen und Anregungen 

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.
 
Mit freundlichen Grüßen
Alexander Schweizer
Bürgermeister

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm 

Betriebssatzung 
für die Werk- und Betriebsleitung 

des Eigenbetriebs Bauhof der Gemeinde 
Eningen unter Achalm vom 01.01.2017 

 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und 
§ 3 Abs. 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat der Gemeinderat der Gemein-
de Eningen unter Achalm am 05.10.2017 die folgende Betriebssatzung für den 
Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm beschlossen: 
 
§ 1. Gegenstand des Eigenbetriebs 
§ 2. Name 
§ 3. Stammkapital, Gewinnausschluss, Finanzierung 
§ 4. Organe 
§ 5. Gemeinderat 
§ 6. Betriebsausschuss Bauhof 
§ 7. Bürgermeister
§ 8. Betriebsleitung
§ 9. Wirtschaftsjahr 
§ 10. Inkrafttreten 
 
§ 1 Gegenstand des Eigenbetriebs  

(1) Die Gemeinde Eningen unter Achalm betreibt ihren Bauhof (Hilfsbetrieb 
nach § 102 Abs. 4 Nr. 3 GemO) in der Rechtsform eines Eigenbetriebs. Zu sei-
nen Aufgaben gehören insbesondere Dienstleistungen im baulich-technischen, 
haustechnischen, gärtnerischen und fahrzeug- und gerätetechnischen Bereich.  
Weitere Aufgaben sind die Unterhaltung und Pfl ege des städtischen Vermögens, 
die Erbringung sonstiger Serviceleistungen für die gemeindlichen Einrichtungen 
sowie an Dritte, wenn der öffentliche Zweck dieses rechtfertigt.

(2) Das Reinigen, Räumen und Bestreuen der Straßen wird dem Bauhof zur 
Erfüllung in eigener Zuständigkeit gegen Kostenersatz aus dem Haushalt der 
Gemeinde übertragen.

(3) Durch diese Satzung werden gegenüber Dritten weder Rechte noch Pfl ichten 
in Bezug auf die Tätigkeiten des Bauhofs der Gemeinde Eningen unter Achalm 
begründet, aufgehoben oder verändert.

(4) Der Betrieb wird als Eigenbetrieb nach den Vorschriften des Eigenbetriebs-
gesetzes geführt.

(5) Der Eigenbetrieb kann im Rahmen der gemeindewirtschaftsrechtlichen Gren-
zen alle seinen Gegenstand fördernden oder ihn wirtschaftlich berührenden 
Geschäfte betreiben. Er kann sich an privatrechtlichen und öffentlich-rechtlichen 
Betrieben beteiligen. Er kann Betriebsführungen übernehmen, wenn der zu 
führende Betrieb/ die zu führende Einrichtung Berührungspunkte mit dem Un-
ternehmensgegenstand des Eigenbetriebs aufweist.

(6) Der Betrieb kann aufgrund von Vereinbarungen sein räumliches Aufgaben-
gebiet auf andere Gemeinden oder Teile davon ausdehnen.
 

(7) Eine Betätigung über diese Aufgaben hinaus ist nicht gestattet.
 
§ 2 Name  
Der Eigenbetrieb führt den Namen 

Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm 
 
§ 3 Stammkapital, Gewinnausschluss, Finanzierung  

(1) Ein Stammkapital nach § 12 Abs. 2 des Eigenbetriebsgesetzes wird nicht 
festgesetzt. 

(2) Der Eigenbetrieb schließt die Absicht der Gewinnerzielung aus. 

(3) Der Eigenbetrieb erhebt für seine Leistungen privatrechtliche Entgelte, Ab-
gaben oder verwaltungsinterne Leistungsentgelte. Soweit kostendeckende Be-
träge nicht erreicht werden können, sind Unterdeckungen oder Fehlbeträge aus 
dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen. 
 
§ 4 Organe  
Organe des Eigenbetriebs sind der Gemeinderat, der Betriebsausschuss, der 
Bürgermeister und die Betriebsleitung. 

§ 5 Gemeinderat  

(1) Der Gemeinderat beschließt über alle Angelegenheiten, die ihm durch die 
Gemeindeordnung und das Eigenbetriebsgesetz vorbehalten sind. 

(2) Der Gemeinderat kann allgemein oder im Einzelfall dem Betriebsausschuss 
Weisungen erteilen, jede Angelegenheit an sich ziehen und Beschlüsse des Be-
triebsausschusses ändern oder aufheben, solange sie noch nicht vollzogen sind. 
 

(3) Insbesondere entscheidet der Gemeinderat auch über
1. die Bestellung der Werkleitung

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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2. die Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplans
3. die Feststellung des Jahresabschlusses und die Entlastung der Werklei-

tungen sowie die Verwendung des Jahresgewinns oder die Deckung des 
Jahresverlusts

4. die Rückzahlung von Eigenkapital an die Gemeinde
5. die Bestellung, Ernennung und Entlassung der Mitglieder des Betriebsaus-

schusses
6. die Übernahme von Bürgschaften und Verpfl ichtungen aus Gewährverträ-

gen und die Bestellung von Sicherheiten im Einzelfall ab 20.000 €
7. den Erwerb, die Veräußerung und die dingliche Belastung von Grundstücken 

und grundstücksgleichen Rechten, wenn der Wert im Einzelfall 80.000 € 
übersteigt

8. die Führung von Rechtsstreitigkeiten mit einem Streitwert von mehr als 
40.000 €

9. die Ernennung, Einstellung, Eingruppierung und Entlassung, die nicht nur 
vorübergehende Übertragung einer anders bewerteten Tätigkeit sowie über 
personalrechtliche Entscheidungen für Beschäftigte der Entgeltgruppe 9 
und höher sowie für Beamte im gehobenen und höheren Dienst.

 
§ 6 Betriebsausschuss Bauhof 

(1) Für die Angelegenheiten des Eigenbetriebs wird ein beschließender Betriebs-
ausschuss gebildet. Er führt die Bezeichnung Betriebsausschuss Bauhof. Der 
Betriebsausschuss besteht aus dem Vorsitzenden und den gemeinderätlichen 
Mitgliedern des nach der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb der Gas- und 
Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung und des Freibades (Gemeinde-
werke Eningen unter Achalm) gebildeten Betriebsausschusses. Die Regelungen 
über die Stellvertretung in § 3 Abs. 1 der genannten Betriebssatzung gelten auch 
für den Betriebsausschuss Bauhof. 

(2) Der Betriebsausschuss berät alle Angelegenheiten des Eigenbetriebs vor, die 
der Entscheidung des Gemeinderats vorbehalten sind. 

(3) Der Betriebsausschuss entscheidet in allen Angelegenheiten des Eigenbe-
triebs, soweit nicht der Gemeinderat oder die Betriebsleitung zuständig sind, 
insbesondere über 
 
 1. den Erwerb und die Veräußerung von Grundstücken und grundstücksglei-

chen Rechten, wenn die Gegenleistung für den Erwerb im Einzelfall 20.000 
€ übersteigt 

 2. die Ausführung eines Bauvorhabens (Baubeschluss) und die Genehmigung 
der Bauunterlagen, die Vergabe der Lieferungen und Leistungen für die 
Bauausführung (Vergabebeschluss) sowie die Anerkennung der Schlussab-
rechnung (Abrechnungsbeschluss) bei voraussichtlichen bzw. tatsächlichen 
Gesamtbaukosten von mehr als 20.000 € unabhängig davon, ob es sich 
um eine Maßnahme des Vermögensplans oder des Erfolgsplans handelt 

 3. den Erwerb und die Veräußerung anderer Gegenstände des Anlagever-
mögens, wenn die Gegenleistung für den Erwerb im Einzelfall 20.000 € 
übersteigt 

 4. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweglichen Vermö-
gensgegenständen bei einem jährlichen Nutzungsentgelt von mehr als 
7.000 € oder wenn die Laufzeit des Vertrages mehr als 1 Jahr beträgt 

 5. die Führung von Rechtsstreitigkeiten mit einem Streitwert von mehr als 
20.000 € 

 6. den Verzicht auf Ansprüche des Eigenbetriebs einschließlich des Abschlus-
ses von Vergleichen, wenn der Anspruch und der Verzicht im Einzelfall mehr 
als 12.500, -- € beträgt 

 7. die Ernennung, Einstellung, Eingruppierung und Entlassung, die nicht nur 
vorübergehende Übertragung einer anders bewerteten Tätigkeit sowie über 
personalrechtliche Entscheidungen für Beschäftigte der Entgeltgruppen 7 
und 8 oder bei Beamten im einfachen und mittleren Dienst bis einschließlich 
Besoldungsgruppe A9 

 8. die Gewährung von Gehaltsvorschüssen und Darlehen an Werk- und Be-
triebsleiter 

 9. die Zustimmung zu Mehraufwendungen des Erfolgsplans, wenn diese 5 v.H. 
aller im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen übersteigen (und nicht 
unabweisbar sind) und zu - außerplanmäßigen Ausgaben des Vermögens-
planes über 10.000, -- € im Einzelfall, - überplanmäßigen Ausgaben des 
Vermögensplanes, wenn diese das Einzelvorhaben um 25 %, mindestens 
jedoch um 4.000 € übersteigen 

10. die Zustimmung zur Geschäftsordnung für die Betriebsleiter. 
 

§ 7 Bürgermeister  

(1) Dem Bürgermeister kommen die nach dem Eigenbetriebsgesetz vorgese-
henen Aufgaben zu, insbesondere die Weisungs- und Anordnungsrechte nach 
§ 10 EigBG sowie die Aufgaben als Dienstvorgesetzter und oberste Dienst-
behörde der beim Eigenbetrieb beschäftigten Bediensteten nach § 11 Abs. 5 
EigBG. Er regelt die Geschäftsverteilung innerhalb der Betriebsleitung durch 
eine Geschäftsordnung, die der Zustimmung des Betriebsausschusses bedarf. 
 

(2) In dringenden Angelegenheiten des Eigenbetriebs, deren Erledigung nicht 
bis zu einer ohne Frist und formlos einberufenen Sitzung des Gemeinderats 
oder des Betriebsausschusses aufgeschoben werden kann, entscheidet der 
Bürgermeister anstelle des Gemeinderats oder des Betriebsausschusses. Die 
Entscheidung und ihre Gründe sind dem zuständigen Gremium in der nächsten 
planmäßigen Sitzung mitzuteilen. 

§ 8 Leitung des Eigenbetriebs  
 

1) Zur Leitung des Eigenbetriebs wird eine Werk- und Betriebsleitung bestellt. 

(2) Die Eigenbetriebsleitung besteht aus einem technischen Betriebsleiter und 
einem kaufmännischen Werkleiter. Kaufmännischer Werkleiter ist der jeweilige 
Fachbeamte für das Finanzwesen der Gemeinde Eningen unter Achalm. Werk-
leiter können auch im Beamtenverhältnis und im Angestelltenverhältnis auf Zeit 
berufen werden. Technischer Betriebsleiter ist der Bauhofl eiter. Für den Fall der 
Verhinderung vertreten sich die Eigenbetriebsleiter gegenseitig und leiten den 
Betrieb für diese Zeit alleine. Bei Meinungsverschiedenheiten innerhalb der 
Werk- und Betriebsleitung entscheidet der Bürgermeister. 

(3) Der Werk- und Betriebsleitung obliegt insbesondere die laufende Betriebsfüh-
rung und die Entscheidung in allen Angelegenheiten des Betriebs, soweit nicht 
der Gemeinderat oder der Betriebsausschuss zuständig ist. 
Dazu gehören 
- Erledigung der Aufgaben des Bauhofs (Tagesgeschäft und Operatives) 
- die Aufnahme der im Vermögensplan vorgesehenen Kredite 
- die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen und 

Erträge 
- sowie alle sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung und Wirt-

schaftlichkeit des Betriebs notwendig sind, insbesondere der Einsatz des 
Personals, Planung, Einsatz der Bauhofmitarbeiter im Rahmen des Ge-
schäftsauftrags Personalführung, Personalplanung, Personalförderung 

- die Anordnung von Instandsetzungen 
- die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen Lagerhal-

tung 
- die technische Leitung in Abstimmung mit dem gemeindlichen Ortsbauamt 

(4) Jeder Eigenbetriebsleiter kann den Betrieb alleine vertreten (§6 Abs. 1 EigBG). 

(5) Die Werk- und Betriebsleitung hat dem Bürgermeister und dem Betriebs-
ausschuss mindestens halbjährlich über die Entwicklung der Erträge und Auf-
wendungen sowie über die Abwicklung des Vermögensplans schriftlich zu 
unterrichten. 

(6) Die Werk- und Betriebsleitung ist zuständig für die Ernennung, Einstel-
lung, Eingruppierung, Entlassung der Beschäftigten und Beamten, die nicht 
nur vorübergehende Übertragung einer anders bewerteten Tätigkeit bei Be-
schäftigten sowie sonstige personalrechtliche Entscheidungen. Dies gilt für 
die Entgeltgruppe 1-6 sowie für befristet Beschäftigten bis zu 36 Monaten, 
außerdem für Auszubildende und für geringfügig bzw. kurzfristig Beschäftigte. 
Personalrechtliche und personalwirtschaftliche Maßnahmen bei Beschäftigten, 
Auszubildenden und Praktikanten liegen ebenfalls im Entscheidungsbereich der 
Werk- und Betriebsleitung. 
 

Diese Entscheidungen haben vorbehaltlich der Entscheidung des Betriebsaus-
schusses über die Wiederbesetzung einer im Stellenplan ausgewiesenen Stelle 
oder deren Neuschaffung für Beschäftigte zu erfolgen. 
 

(7) Die Werk- und Betriebsleitung ist im Rahmen ihrer Zuständigkeit für die wirt-
schaftliche Führung des Bauhofs verantwortlich. 
 
§ 9 Wirtschaftsjahr 
Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebs ist das Kalenderjahr. 
 
§ 10 Inkrafttreten  
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2017 in Kraft. 
 
Eningen unter Achalm, 10.10.2017 
Schweizer 
Bürgermeister 
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Mit dem alten Handy Gutes tun - Endspurt der land-
kreisweiten Handy-Sammelaktion 
 
 
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur und die Gemeinde Eningen 
unter Achalm sammeln gemeinsam mit anderen Städten, Gemeinden und zahl-
reichen weiteren Akteuren im Landkreis Reutlingen ausgediente Handys. 
Diese Aktion soll in Kürze abgeschlossen werden! 
 
Alte Handys? Raus aus der Schublade! Noch bis Ende Oktober können alte 
Handys bei vielen Sammelstellen im Landkreis abgeben werden. Eine Liste der 
Sammelstellen gibt es unter www.kreis-reutlingen.de, Rubrik „Aktuelles“. 
In nicht mehr genutzten Handys schlummern wahre Schätze. Gold, Kupfer, 
Zinn und Coltan sind in Handys verbaut. Diese wertvollen Rohstoffe stehen 
nicht unbegrenzt zur Verfügung. Ziel der von der Difäm e.V. (Deutsches Institut 
für ärztliche Mission) und den Kirchen in Baden-Württemberg ins Leben geru-
fenen Aktion ist es, diese Rohstoffe wieder in den Kreislauf zurückzuführen und 
gleichzeitig auf die globalen Zusammenhänge aufmerksam zu machen. Für das 
Projekt wurde ein umwelt- und verbraucherfreundliches Rücknahmesystem ent-
wickelt, bei dem die Handys repariert oder recycelt werden. Der Erlös der Aktion 
kommt ausschließlich wohltätigen Projekten zugute. Nähere Informationen zu 
diesen Projekten gibt es unter www.handy-aktion.de oder www.facebook.com/
handy-aktion. 
Mitmachen ist ganz einfach: Einfach das alte Handy im Eninger Rathaus I schnell 
noch in die bereitstehende Sammelbox geben. Die Sammelaktion läuft noch bis 
zum 31. Oktober diesen Jahres. In diesem Zeitraum sind die Sammelboxen an 
den jeweiligen Orten aufgestellt. 
 
Das Sammelergebnis wird bei einer Abschlussveranstaltung am 16. November 
um 19 Uhr in der Kreissparkasse Reutlingen, Marktplatz 6, präsentiert. 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Oktober 2017 
 20.10.2017 Achalmschule und Obst- und Gartenbauverein Eningen
 Apfeltag    
20.10.2017 Bücherei
15.00 Uhr „Frederick“ - Poetisches Kindertheater
 in der Aula Achalmschule (Burgtalstr. 15)
20.10.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Blonduo“ (Pop&Jazz) und „Gently Disturbed“ 

(Jazz)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
21.10.2017 Gesangverein Eningen
19.30 Uhr Stiftungsfest
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
21.10.2017 Eninger Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Kultur im Narrenstall: „Die 4 Ziegelbacher“ – Schwäbische 

Sprache ist gesund!
 (Einlass 18.00 Uhr)
 Narrenstall (Schwanenstr. 5)
26.10.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche
26.10.2017 Heimat- und Geschichtsverein
20.00 Uhr Bildervortrag von Prof. Dr. Schmauder: „Frühe Hexenverfol-

gung in Südwestdeutschland“
 Gemeindesaal der Ev. Andreaskirche  
29.10.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Traditionswanderung nach Glems mit Einkehr (Kontakt: F. Wei-

chert, Tel. 880831) 
29.10.2017 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr Rathauskonzert mit dem TonTrio
 Saal Rathaus 2
31.10.2017 Evangelische Kirchengemeinde
10.00 Uhr Festgottesdienst „500. Reformationsjubiläum“ mit anschl. 

Empfang
 Andreaskirche

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Beiträge für‘s „Eninger Weihnachtsblättle“ gesucht! 
Auch dieses Jahr soll zu Weihnachten wieder eine kleine Zeitung erscheinen, 
bei der Eninger Bürger, Vereine, Einrichtungen, Kindergärten und Schulen ihre 
Berichte beisteuern können. Dabei sein können Geschichten, Gedichte, Bilder, 
Rätsel, u.v.m. 
Eben alles, was zu Weihnachten und Eningen passt! 
 
Erscheinen wird das „Eninger Weihnachtsblättle“ dann kurz vor dem ersten 
Advent. Erhalten kann man es dann auch am Weihnachtsmarkt, der dieses Jahr 

am Samstag, den 2. Dezember stattfi nden wird. Beiträge bitte bis spätestens 
zum 10. November bei „Erika‘s Bügelstüble“ (Burgstraße 11) abgeben oder an 
eva.hummel@eningen.de als PDF per Mail einsenden. Wir freuen uns auf viele 
gute Beiträge! 

Neue Mitarbeiterin im Rathaus 
Seit kurzem hat Christiane Wei-
wadel-Ihben als Nachfolgerin von 
Marcel Modschiedler ihre Arbeit bei 
der Gemeindeverwaltung begon-
nen. Zu ihren Aufgabenbereichen 
gehören neben der Betreuung der 
gemeindlichen Kindergärten auch 
alle Themen rund um das Sozial-
wesen. 
Sie erreichen Frau Weiwadel-
Ihben zu den Öffnungszeiten in 
ihrem Büro im Erdgeschoss des 
Rathauses I (Zimmer 4), telefonisch 
unter der Ruf-Nr. 892-142 oder per 
Email unter christiane.weiwadel-
ihben@eningen. 
Wir wünschen Frau Weiwadel-
Ihben einen guten Start und viel 
Freude an den neuen Aufgaben! 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Lichtblicke 
Bilder - Botschaften 
Wir freuen uns sehr, dass wir Stefanie Bahlinger für eine Ausstellung gewinnen 
konnten.  Zur Vernissage am Sonntag, 12. November 2017, 16 Uhr, laden wir 
sehr herzlich ein. 
Laudatio: Pfarrer Dr. Martin Brändl 
Musikalische Umrahmung: 
Sophia Mittelbach, Klarinette 
Karl Mittelbach, Klavier 
Im Anschluss an die Vernissage laden wir zu einem Umtrunk ein. 
Am Büchertisch können Karten, Bücher und Uhren der Künstlerin erworben 
werden. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung unter Fon: 07121 820 13 60 
oder Mail: info@keppler-stiftung.de 

 

Ausstellung im Seniorenzentrum St. Elisabeth
Schillerstraße 60, Eningen unter Achalm

12. 11. 2017 bis 31. 1. 2018
Vernissage am 12.11.2017, 16 Uhr
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JAHRGÄNGE

Jahrgang 50/51 
Monatstreff im November am 03.11.2017 treffen wir uns um 13:30 Uhr beim 
Norma zum GÄSSLESSPAZIERGANG mit Rolf, er wird uns an Plätze in Eningen 
führen die wir vielleicht bisher so noch nicht wahrgenommen haben! 
Danach Einkehrschwung im Cafe Drehpunkt zu Kraut und Zwiebelkuchen, wer 
dies nicht möchte, es gibt selbstverständlich auch süße Kuchen.
Wer nicht mitlaufen kann Treffpunkt ca.15:30 im Drehpunkt
Bitte weitersagen:
Info bei Brigitte 07121/138446 oder Rolf 07121/82398 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenische Wanderung
Am Sonntag, 22. Oktober lädt der Ökumenische Ausschuss zu einem Ausfl ug 
nach Tübingen ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Andreaskirche. Wir fahren 
in Fahrgemeinschaften in die alte Universitätsstadt, um dort einen Spaziergang 
rund um den Schlossberg zu machen. Nach Kaffee und Kuchen werden wir 
gegen 17.30 Uhr wieder zu Hause sein. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen. 
Jeremia 17, 14 
 
Samstag, 21.10. 
 9.00-
17.00 Studientag für Jungbläser, Andreasgemeindehaus 
16.30 Jungbläser-Abschlusskonzert, Andreaskirche 
 

Sonntag, 22. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche UG 
11.15 Mittendrin-Gottesdienst, Johanneshaus (Rudi Auracher und Team), 

anschließend Mittagessen 
14.00 Ökumenische Wanderung, Treffpunkt an der Andreaskirche 
 
Montag, 23.10. 
17.15 Bubenjungschar, Johanneshaus 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 24.10. 
16.00 Gottesdienst in St. Elisabeth 
19.30 SPUR8-Kurs, Andreasgemeindehaus 
 
Mittwoch, 25.10. 
14.30 Konfi rmanden-Unterricht, Andreaskirche UG 
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
20.00 Überkonfessionelles Gebet für Eningen, St. Elisabeth, 
 Schillerstraße 60 
 
Donnerstag, 26.10. 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 27.10. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
20.00 Klezmer-Konzert mit „Schlosser Hans“ 
 
Samstag, 28.10. 
 9.00-
17.00 Studientag für Jungbläser, Andreasgemeindehaus 
16.30 Jungbläser-Abschlusskonzert, Andreaskirche 
 
Sonntag, 29. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Vokalgruppe „Voicing“, Andreaskirche (Lück) 
11.15 Gottesdienst mit Abendmahl, Johanneshaus (Lück) 
 

Bezirksjungbläsertag am Samstag, 21. Oktober 
Am Samstag, 21. Oktober treffen sich die Jungbläser des Kirchenbezirks in 
Eningen. Von Aufwärmtraining bis zackige Rhythmen ist den ganzen Tag über 
Interessantes geboten. Von 16.30 bis 17 Uhr gibt’s im Andreasgemeindehaus 
ein öffentliches Abschlusskonzertle, bei dem die Arbeit des Tages unter Leitung 
der Landesreferentin für Posaunenarbeit vorgestellt wird. 
 
Bibelentdecker treffen sich 
Am kommenden Sonntag, 22. Oktober, treffen sich 
die Bibelentdecker wieder zum Gottesdienst um 10 
Uhr in ihrem Raum unter der Andreaskirche. Einge-
laden sind alle ab der 5. Klasse. Das Mitarbeiterteam 
freut sich auch über neue Gesichter. 
 
Klezmer-Konzert 
Am Freitag, 27. Oktober, ist „Schlosser Hans“ ab 
19.30 Uhr im Johanneshaus zu hören. Unser Gemeindeglied Steffen Klee spielt 
in diesem Klezmer-Quintett die Gitarre. Sie präsentieren eine große Bandbreite 
an traditionellen jiddischen Liedern – mal lebensfroh und heiter, dann wieder 
nachdenklich und auch melancholisch vorgetragen. Eintritt frei. 

Gospelmesse 
Am Sonntag, 29. Oktober werden im 10-Uhr-Gottesdienst Teile einer Gospel-
messe zu hören sein. Die Gesangsformation „Voicing“ mit Siegfried Rath, Heike 
Cramer sowie Ute und Johannes Eißler werden Lieder von Helmut Jost und 
Ruhild Wilson vortragen. Die Predigt hält Pfarrerin Lück. 
 
Mit Martin auf Entdeckertour 
Am Freitag, 3. November und am Samstag, 4. November, lädt die evangelische 
Kirchengemeinde zu einem KinderBibelWochenende ins Johanneshaus ein. 
Beginn ist freitags um 13.30 Uhr. Am Samstag geht es um 9.30 Uhr los. Ende 
ist an beiden Tagen um 17 Uhr. Samstags wird es auch ein Mittagessen für alle 
Teilnehmer geben. 
Eingeladen sind alle Kinder von 5 bis 12 Jahren. Wer dieser Martin ist, mit dem 
es auf Entdeckertour geht, werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die-
sen Tagen herausfi nden. Spiele, Bastelaktionen, Lieder, Geschichten und vieles 
mehr stehen auf dem Programm. 
Auch wer nur an einem der beiden Tage dabei sein kann, darf sich mit auf Tour 
begeben. 
Die Erwachsenen sind dann zusammen mit den Kindern am Sonntag, 5. Novem-
ber, zu einem Familiengottesdienst um 10 Uhr in die Andreaskirche eingeladen. 
In diesen Tagen werden auch Einladungskarten verteilt, auf denen weitere 
wichtige Informationen stehen. Wer Fragen hat, darf sich gerne an Ingrid Schaar 
(07121) 8 84 79 bzw. schaar-eningen@gmx.de wenden. 
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Projektsängerinnen und -sänger gesucht 
Der Kirchenchor sucht noch Projektsängerinnen und Projektsänger, die mitpro-
ben für das Reformationskonzert am 12. November in der Andreaskirche. Proben 
sind immer donnerstags um 20 Uhr in den Räumen unter der Andreaskirche. 
Das gleiche Programm wird bereits am 11. November in der Neuapostolischen 
Kirche in Nürtingen aufgeführt. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 20. Oktober 
19.30 Jugendkreis 
 
Sonntag, 22. Oktober 
14.00 ökumenischer Ausfl ug 
18.00 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell) und Sonntagschule 
 
Montag, 23. Oktober 
19.30 Vorbereitungstreffen fürs Kindermusical 
 
Mittwoch, 25. Oktober 
15.00 Kirchlicher Unterricht in Reutlingen 
20.00 Sing & Pray 
 
Freitag, 27. Oktober 
19.30 Teeniekreis 
 
Sonntag, 29. Oktober 
 9.15 Gottesdienst (Pastorin Tabea Münz) und Sonntagschule 
 
Dienstag, 31. Oktober 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsfest in der Andreaskir-

che 
 
Ökumenischer Ausfl ug 
Am Sonntag, 22. Oktober lädt der Ökumenische Ausschuss zu einem Ausfl ug 
nach Tübingen ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Andreaskirche. Von dort geht 
es in Fahrgemeinschaften in die alte Uni-Stadt, wo wir einen Spaziergang rund 
um den Schlossberg machen und Zeit für Kaffee und Kuchen haben werden. 
Gegen 17 Uhr geht es gemeinsam zurück nach Eningen. 
 
Sing & Pray 
Vor Gott still werden, mit ihm reden, ihn in Liedern besingen, und dabei selbst 
zur Ruhe kommen und auftanken – diese Gelegenheit bietet Sing & Pray. Wir 
laden dazu herzlich ein: am Mittwoch, 25. Oktober um 20 Uhr. 
 
Teeniekreis 
Zum Start des neuen Teeniekreises laden wir herzlich ein: 
- die Kinder, die aus der Jungschar „rausgewachsen“ sind, 
- die Kinder und Jugendlichen aus dem Kirchlichen Unterricht, 
- die Jugendlichen, die in diesem oder im letzten Jahr eingesegnet wurden, 
- und überhaupt Teenies im Alter zwischen 13 und 15 Jahren. 
Marcus und Wuffi  freuen sich auf Dich – und gern kannst Du noch Freunde ein-
laden und mitbringen. Am Freitag, 27. Oktober geht es mit der neuen Gruppe 
los: zwischen 19 Uhr und 21.30 Uhr ist Planen, Chillen und gemeinsames 
Essen angesagt. Sei dabei! 
 
Zeitumstellung 
Bitte denken Sie am Sonntag, 29. Oktober an die Zeitumstellung – die Nacht 
von Samstag auf Sonntag ist eine Stunde länger! 

 
Reformationsfest 
Zum 500jährigen Jubiläum ist der Reformationstag in diesem Jahr ein beson-
derer Festtag. Das wollen wir gemeinsam mit der Eninger Ökumene feiern und 
laden zum gemeinsamen Gottesdienst in die Andreaskirche ein: am 31. Oktober 
um 10 Uhr. 
 
Urlaub 
Pastorin Obergfell ist vom 26. bis 30. Oktober in Urlaub. Die Vertretung in 
dringenden Fällen übernimmt Pastorin Tabea Münz aus Reutlingen (Tel: 07121-
3606620). 
 

Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 21. Oktober 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 22. Oktober 2017 – Sonntag der Weltmission 
 9.30 Wortgottesfeier (zu Wegstation I der Erstkommunionkinder) 
 - Missio-Kollekte - 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 
13.30 Tauffeier 
14.00 Ökum. Wanderung: Treffpunkt an der evang. Andreaskirche 
 zur gemeinsamen Fahrt nach Tübingen 
 
Montag, 23. Oktober 2017 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Mittwoch, 25. Oktober 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Zeitenwende – Thema: „Tröstet, tröstet mein Volk.“ 
 Das Evangelium des Alten Testaments (Jes. 40.1-11.26-31) 
 
Donnerstag, 26. Oktober 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 28. Oktober 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 29. Oktober 2017  
 9.30 Eucharistiefeier 
10.30 Brücke-Redaktionssitzung in der Oberen Sakristei 

Weltladen am Missio-Sonntag 
Anlässlich des Weltmissionssonntages am 22. Oktober 2017 bieten wir zu un-
serem üblichen Sortiment fair gehandelter Waren Solarlaternen an. Mit dem Kauf 
einer Solarlaterne zum fairen Preis von 32,50 € unterstützen Sie eine Gruppe 
von Mitarbeitern in Johannesburg, die dadurch einen angemessenen Lohn, Ver-
sicherung und Anspruch auf Rente und Chancen auf Weiterbildung bekommen. 
Sie helfen und bringen Sonnenlicht in die dunkle Jahreszeit. 
Zusätzlich angeboten werden Kinderkalender und der St. Martin Kinderriegel für 
1 € pro Riegel unter dem Motto: teilen mit Sankt Martin. 
Wir halten eine leckere Auswahl tropischer Süßigkeiten für Sie bereit und freuen 
uns nach dem Gottesdienst auf Ihren Besuch an unserem Stand vor der katho-
lischen Kirche. 

Ökumenische Wanderung 
Am Sonntag, den 22. Oktober, lädt der Ökumene-Ausschuss zu einem Ausfl ug 
nach Tübingen ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der evang. Andreaskirche 
zur gemeinsamen Fahrt in die alte Universitätsstadt. Dort sind ein Spaziergang 
rund um den Schlossberg sowie eine Einkehr zu Kaffee und Kuchen geplant. 
Rückkehr in Eningen wird gegen 17.30 Uhr sein. 

Kick-Off zur Kirche am Ort 
Zur Auftaktveranstaltung für die zweite 
Phase des Entwicklungsweges „Kirche am 
Ort“ trafen sich vierzig Interessierte aus den 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit. 
Es war ein inhaltsreicher und gesprächiger 
Samstagnachmittag mit Frau Bundschuh-
Schramm aus der Hauptabteilung Pasto-
rale Konzeption. Was sind unsere Stärken 
in den Gemeinden, wo brauchen wir von 
den anderen Gemeinden Unterstützung 
und worauf hätten wir denn noch so richtig 
Lust in unserer Entwicklung in der Gemeinde und Seelsorgeeinheit? Die Fra-
gen und weitere Themen werden jetzt in den Gemeinden in den Gruppen und 
Kreisen beraten und diskutiert. Aktuelle Informationen sind an der Litfaßsäule 
in der Kirche zu fi nden. 

Pfarrbüro nicht besetzt 
Am Montag, den 23. Oktober, ist das Pfarrbüro der kath. Kirchengemeinde in 
Eningen wegen einer Fortbildung nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 
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Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Samstag, 21. Oktober 2017 
18.00 Gottesdienst 
 
Sonntag, 22. Oktober 2017 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 In Eningen fi ndet am Sonntag kein Gottesdienst statt 
 
Montag, 23. Oktober 2017 
20.00 Jugendabend in Reutlingen, Dürrstr. 15 
 
Mittwoch, 25. Oktober 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 26. Oktober 2017 
14.00 „Senioren aktiv“: Besichtigung der Orchideen-Gärtnerei 
 
Sonntag, 29. Oktober 2017 (Sommerzeit-Ende) 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner in RT-Sondelfi ngen, In 

Scherrengärten 20 
 9.30 Sonntagsschule für den Bezirk mit Bezirksältester Probst in Reutlin-

gen, Dürrstr. 15 
 9.30 Gottesdienst in englischer Sprache in Esslingen-Mettingen 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
 
Vorschau: 
Samstag, 11. November 2017 
19.00 „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
 Konzert zum Reformationstag mit dem evangelischen Kirchenchor 

Eningen und dem Bereichsorchester der Neuapostolischen Kirche 
Nürtingen und Reutlingen in Nürtingen, Marienstraße 62 

 
Sonntag, 12. November 2017 
19.00 „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
 Konzert zum Reformationstag mit dem evangelischen Kirchenchor 

Eningen und dem Bereichsorchester der Neuapostolischen Kirche 
Nürtingen und Reutlingen in der evangelischen Andreaskirche Enin-
gen 

 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 26.10.17 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche 
 Gäste sind immer willkommen. 

Diakonie-Sozialstation Pfullingen - 
Eningen unter Achalm e. V.

Volksbank Pfullingen übergibt Fahrzeug an die Diakonie-Sozialstation 
Die Diakonie-Sozialstation Pfullingen-Eningen unter Achalm e. V. versorgt 360 
Patienten. 200 dieser Patienten müssen einmal oder mehrmals am Tage aufge-
sucht werden. Die Pfl egekräfte fahren in Pfullingen und Eningen täglich bis zu 
300 km. Um ihre Arbeit pünktlich und zur Zufriedenheit der Kunden erledigen 
zu können, brauchen sie zuverlässige Fahrzeuge. 
Für die Träger der Diakonie-Sozialstation bedeutet dies, dass diese Fahrzeuge 
auch gut gewartet werden und rechtzeitig durch neue ausgetauscht werden. 
Der Austausch von Fahrzeugen erfordert regelmäßig fi nanzielle Investitionen. 
Um dies zu gewährleisten, ist die Station auf Spenden und Hilfen angewiesen. 
Mit der Volksbank Reutlingen eG hat die Station einen Partner an der Hand, der 
mit Hilfe von GewinnSparen soziale Zwecke mit unterstützt. 
Treu ihrem Grundsatz „Wir machen den Weg frei“ stellt sich die Volksbank 
Reutlingen eG, so Herr Markus Hartmayer, Marktgebietsleiter am Standort 
Pfullingen, der Verpfl ichtung, soziale Einrichtungen zu fördern. Naheliegend für 
die Volksbank sei es, die Diakonie-Sozialstation bei der Erledigung ihrer Aufga-
ben maßgeblich zu helfen. 
Mit dem GewinnSparen der Volksbank werden die Ziele helfen, gewinnen, 
sparen verfolgt. Diese Ziele sind heute noch so aktuell und modern, wie vor zig 
Jahren, als das GewinnSparen ins Leben gerufen worden ist. Mit diesem Projekt 
werden nicht nur „Eigeninteressen“, nämlich das Sparen verfolgt, sondern der 
Gewinnsparer kann sich sicher sein, dass auch ein Teil des von ihm investierten 
Betrags in eine gute Sache fl ießt. 
Die Volksbank Reutlingen eG fördert jährlich bis zu 4 VR-Mobile mit einem Wert 
von nahezu 50.000 €. Herr Markus Hartmayer war stolz und freute sich insbe-
sondere, dass nunmehr auch am Standort Pfullingen ein VR-Mobil täglich un-
terwegs ist. Es ist ihm ein Anliegen, die gute Arbeit der Station zu unter-stützen. 
Jedes Mal, wenn er durch die Stadt geht, so Herr Hartmayer, freue er sich, 
wenn  er ein Diakonie-Sozialstationsfahrzeug, insbesondere das VR-Mobil auf 
der Straße sieht. Er weiß, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Station 
einen sehr wesentlichen Beitrag dazu leisten, dass auch ältere Menschen noch 
im Alter in ihren eigenen vier Wänden bleiben können. 
Frau Claudia Gutzeit-Pfau, Geschäftsführerin der Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen unter Achalm e. V. dankte der Volksbank Reutlingen eG, 
seinem GewinnSparen, besonders auch Herrn Markus Hartmayer, für die gelei-
stete Spende. Ein ordentlicher Fuhrpark ist Grundvoraussetzung, um die tägliche 
Arbeit zu leisten. Mit soliden und aufgeschlossenen Partner an der Hand ist es 
möglich, auch künftig die Aufgaben in diesem Bereich zu meistern. Der Vorstand, 
Herr Manfred Wolf, bedankte sich ebenfalls bei den Vertretern der Volksbank. 

Von links nach rechts: Frau Grießinger, Frau Raisch, Herr Wolf, Herr Hartmayer 
und Frau Gutzeit-Pfau
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DRKDRK

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Kinder zwischen 6 und 10 Jahre sind natürlich auch recht herzlich willkommen!

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 
Termine 
Freitag, 20. Oktober 2017 
ab ca. 16:00 Uhr Aufbau Halle wie besprochen 
18:00 Uhr Solisten 
19:00 Uhr Generalprobe für Achalmfi nken, Frauen- und Männerchor 
20:15 Uhr music and more dazu 
 

bitte jeweils in Konzertkleidung 
 
Samstag, 21. Oktober 2017 
10:00 Uhr Restarbeiten in der Halle 
18:30 Uhr Einsingen 
19:30 Uhr Beginn des Stiftungsfestes 
 

Sonntag, 22. Oktober 
11:00 Uhr Ehrungsmatinee des Chorverbandes in Degerschlacht 
 
Montag, 23. Oktober 2017 
9:00 Uhr Abbau Halle 

19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 24. Oktober 2017 
17:15 Uhr Grusel-Geschichten für die Achalmfi nken im Heimatmuseum 
19:30 Uhr Frauenchor 

Es gibt noch Karten an der Abendkasse

Gesunde Gemeinde Eningen

Die Gesunde Gemeinde freut sich über die Fortführung des wichtigen Themas 
mit einem Vortrag der VHS in Kooperation mit der kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg

Vortrag „Diabetes mellitus“ am 7. November 2017 
Weltweit steigt die Zahl der Zuckerkranken beständig an und entwickelt sich 
zu einem Kostenfaktor, der die Funktionsfähigkeit des Gesundheitswesens der 
„zivilisierten Welt“ in Frage zu stellen droht. In Europa nimmt Deutschland mit 
mehr als fünf Millionen Diabeti kern eine Spitzenposition unter den europäischen 
Ländern ein. Experten gehen davon aus, dass es noch viel mehr werden. Die 
meisten Betroffenen leiden unter dem Typ II dieser Krankheit,

dem so genannten Altersdiabetes. Er tritt meist in der zweiten Lebenshälfte auf 
und weist einen deutlichen Zusammenhang mit der in einer Wohlstandsgesell-
schaft üblichen Lebensweise auf. Fachleute schätzen, dass ca. weitere drei 
bis vier Millionen Menschen in unserem Land an Diabetes leiden, ohne dies zu 
wissen.
Eine ausreichende Kenntnis über diese Krankheit und ihre Zusammenhänge 
mit der allgemeinen Lebensführung und anderen Begleiterkrankungen ist un-
erlässlich.
Durch Änderung der Lebensweise (zum Beispiel Abbau von Übergewicht) 
können Betroffene den Ausbruch der Krankheit verhindern oder zumindest 
hinauszögern. 

Di, 07.11.2017, 19:30 Gemeindebücherei, 3,00 €
Moderation: Dr. med. Günther Fuhrer, Vorsitzender der Kreisärzteschaft 
Reutlingen
Dr. med. Heike Seibold, Fachärztin für Innere Medizin und Diabetologie 
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Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

11. Lebendiger Adventskalender 2017 in Eningen unter Achalm vom 
1. Dezember bis 22. Dezember täglich um 18.00 Uhr vor dem Rathaus 
 
Das Programm steht fast, doch es fehlt uns noch an zwei Abenden ein Pro-
gramm: 
 am Sonntag, den 3. Dezember 
 und am Sonntag, den 10. Dezember 
 
Wer noch mitmachen möchte oder Infos braucht, schreibt am besten ein Mail an: 
info@auf-mass.de oder bespricht unseren AB unter 897871 
Wir freuen uns auf Ihre/Eure Meldung! 
An ein paar Abenden fehlen auch noch Paten aus den Reihen des GHV! 

  
 

11. Lebendiger 
Adventskalender 

   
2017 in Eningen täglich um 118.00 Uhr vor dem Rathaus 
 

  Idee und Planung:  Gewerbe- und Handelsverein Eningen e.V. 
 
 

Fr. 01.12. Tommental-Kindergarten 
Bewirtung: Tommental-Kindergarten 
Pate: Thomas Büttner           Zimmerei  AAuf  Maaß 

Sa. 02.12. 
 

Evangelische Kirche 
„Andacht beim Weihnachtsmarkt“ 
Pate: Thomas Büttner           Zimmerei  AAuf  Maaß 

So. 03.12. 
1. Advent 

 
- Noch kein Programm – 

Mo. 04.12. 
 

Johanneskindergarten 
Bewirtung: Johanneskindergarten 
Pate: Michael Kaupp  Innenausbau & Schreinerei   

Di. 05.12. 
 

Zirkus Achalmero der Achalmschule 
Bewirtung: Förderverein Achalmschule 
Pate: 

Mi. 06.12. 
Nikolaus 
 

Achalmschule Schulchor 
Bewirtung: Klasse Schulchor 
Pate: 

Do. 07.12. Kinderbildungshaus Sulzwiesen 
Bewirtung Kinderbildungshaus  
Pate:   

Fr. 08.12. 
 

Klasse 4b der Achalmschule 
Bewirtung: Klasse 4b 
Pate:  

Sa. 09.12. 
 

Eninger Kasperkiste 
Bewirtung:  
Pate:  

So. 10.12. 
2. Advent 

 
- Noch kein Programm – 

Mo. 11.12. St. Raphael Kindergarten 
Bewirtung: ST. Raphael 
Pate:  

 

Di. 12.12. 
 

Bruckbergkindergarten 
Bewirtung: Elternbeirat Bruckbergkindergarten 
Pate:  

Mi. 13.12. 
 

Klasse Frau Bögel der Achalmschule 
Bewirtung: Klasse  
Pate: 

Do. 14.12. 
 

Achalmtiger  
Bewirtung: Achalmtiger 
Pate: 

Fr. 15.12. 
 

Glückskäfer 
Bewirtung: Eltern Glückskäfer 
Paten: Markus Schnizer    ELEKTRO SCHNIZER 
             Alexander Schweizer   BÜRGERMEISTER 

Sa. 16.12. 
 

Spitalfreunde 
Bewirtung: Spitalfreunde 
Pate:  

So. 17.12. 
3. Advent 

Gesangverein & Posaunenchor 
„Gemeinsames Weihnachtsliedersingen“ 
Weihnachtsansprache  des Bürgermeisters 
Bewirtung: Gesangverein  
Pate: Thomas Büttner            ZIMMEREI   AAuf Maß 

Mo. 18.12. 
 

Pusteblume Kindertagesstätte 
Bewirtung: Pusteblume 
Pate:  

Di. 19.12. VHS Tanzkurs Ute Dingler    

 Posaunenchor Eningen   
Bewirtung:  
Pate: 

Mi. 20.12. 
 

Waldwichteleltern  mit der kleinen  
Licht- und Feuershow  
mit Feuerpois, Leucht-Jonglagebälle, Leuchtdiabolos,… 
Bewirtung: Waldwichteleltern 
Pate:  

Do. 21.12. 
 

Waldwichtel 
Bewirtung: Waldwichtel 
Pate: Christof Vrakas               EDEKA AKTIV MARKT 

Fr. 22.12. 
 

Musikschule  mit dem Blechbläserensemble,  
Brass Kids und der musikalischen Früherziehung 
Bewirtung: Gemeinderat + Rathausmitarbeiter 
Pate: Alexander Schweizer   BÜRGERMEISTER 

 
 
 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Vortrag 
Frühe Hexenverfolgung in Südwestdeutschland: der Hexenhammer von 
Heinrich Institoris. 
• Donnerstag, den 26. Oktober 2017
• Beginn 20 Uhr im evang. Andreasgemeindehaus,
• Hauptstraße 62, 72800 Eningen u.A.
• Eintritt frei.
 
Der Referent des Abends Prof. Dr. Andreas Schmauder, Leiter des Stadtarchives 
Ravensburg und Direktor des Museums HUMPIS-Quartier in Ravensburg, wird 
in seinem bebilderten Vortrag die frühe Hexenverfolgung in Südwestdeutschland 
beleuchten. 
Der Heimat- und Geschichtsverein Eningen 
lädt Sie zu diesem Vortrag herzlich ein. 

Hexenzetttel zur Abwehr böser Geister.
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Vorankündigung: 
Die Spätzünder kommen zum nächsten Mundartstammtisch am Mittwoch, 
15. November 2017 um 19.30 Uhr im Grünen Baum! 

Modellclub EningenModellclub Eningen

Vereinspokalfl iegen 2017 
Bei strahlendem Sonnenschein fand am vergangenen Samstag das Vereinspo-
kalfl iegen des MCE statt. Wie letztes Jahr war auch dieses Jahr der Wettergott 
den Teilnehmern gewogen, denn die Temperaturen waren sommerlich hoch und 
dieser goldene Oktobertag war an Spannung nicht zu überbieten. 
Morgens um 10.00Uhr wurden die Vorbereitungen auf dem Fluggelände in An-
griff genommen, und die Start- bzw. Landebahn in 5 Landesektoren eingeteilt, 
Getränke und der Grill aufgebaut bzw. alle Modelle auf das Gelände gefahren. 
Obwohl dieses Mal nur 10 Teilnehmer am Start waren, war dennoch oder gerade 
deswegen Spannung pur gesagt. 
Gefl ogen wurde dieses Mal ausschließlich in der Klasse „Elektro-Segler“. In 
diesem Wettbewerb muss man nach einem Steigfl ug auf die selbst gewählte 
Ausgangshöhe gehen, dann seinen Motor abstellen, um dann genau nach 120 
Sekunden punktgenau zu landen. Natürlich in der Landezone mit den meisten 
Punkten. Wer hier genau in der Mitte landete erzielte maximal 50 Landepunkte 
und genau das sollte dann später auch den Sieger ausmachen. Bei insgesamt 
4 Durchgängen gab es dieses Mal auch für jeden ein Streichresultat. Insgesamt 
wurden also 40 Wertungsfl üge gefl ogen und nur bei 5 Landungen konnte die 
Maximalpunktzahl erzielt werden. Rafael Schmidt schaffte als Einzigster zweimal 
die maximale Punktzahl von 50 bei der Landung. Gratulation! 
 
Die Gesamtwertung gewann dann denkbar knapp unser neues Mitglied Torsten 
Rechthaler mit seiner wunderschönen „Scarlet“ (aero-naut), denn er erzielte 
hohe 478 Punkte. Ein super Ergebnis. Zweiter wurde knapp dahinter Rafael 
Schmidt mit 470 Punkten und sehr guter Dritter wurde Sebastian Hörz mit gerade 
mal 3 Punkten weniger (467). Der 4. Platz wurde insgesamt drei Mal von Oliver 
Weible, Marcel Adam und Christof Deutscher belegt. 

Fazit: Nach 4 spannenden Durchgängen zeigte die Jugend, dass nur an Ihnen 
der Weg zum Siege vorbeiführte, aber eben nur nicht auf den ersten Platz. In 
der Jugendwertung konnte sich wie letztes Jahr Rafael Schmidt als bester 
Jugendlicher behaupten. Sehr guter Zweiter wurde Sebastian Hörz und ganz 
knapp dahinter der bis zur Halbzeit Führende Oliver Weible. 
Die komplette Siegerliste: 1. Torsten Rechthaler (478 von maximal 510 möglichen 
Punkten), 2. Rafael Schmidt (470), 3. Sebastian Hörz (467), 4. Christof Deutscher, 
Oliver Weible und Marcel Adam (alle 463), 7. Jürgen Wagner (456), 8. Nathan 
Engels (426) 9. Rainer Abram (420) und 10. Max Grünupp mit 397 Punkten. Max 
nahm erstmals am Wettbewerb teil und mit einer bemerkenswerten Leistung 
bzw. mit 3 tollen Flügen seines LUXX-Modells erzielte er fast 400 Punkte. Klasse 
gemacht. 

Imn Anschluß wurde gleich auf dem Fluggelände die Pokalübergabe gemacht 
und alle Sieger strahlten dann um die Wette. Alle Anwesnenden waren sich einig, 
dass es für diesen Wettbewerb in 2018 eine Wiederholung geben muss! Gut 
auch, dass es zu keinem Bruch und nur zu einer einzigen Aussenlandung kam. 
An dieser Stelle möchte sich der Vorstand beim Organisatorenteam und bei allen 
Teilnehmern, Helfern und allen Gästen recht herzlich bedanken. Der Dank gilt 
auch den Landwirten, die an diesem Tag auf eine andere Flur ausgewichen sind. 
gez. MCE/CD 
 

Wichtige Termine im November: 
Samstag 28.10.2017 - 14.00Uhr : Großputz/Aufräumen  - hier können auch 
noch Arbeitsstunden geleistet werden! 
 
Dienstag 07.11.2017 - 19.00Uhr : Elternabend in den Clubräumen zur 
Vorstellung des diesjährigen Winterbauprojekts für die Jugend. Die Ein-
ladungen gehen in den nächsten Tagen raus.  MaximaleTeilnehmerzahl: 5. 
 
Samstag 18.11.2017 - ab 14.30Uhr  : Start des diesjährigen Winterbauprojekt 
LUXX  in Kooperation mit der Fa. AERO-NAUT! 
 
Wichtige Termine im Dezember: 
Samstag 09.12.2017 - ab 19.00Uhr - MCE Weihnachtsfeier in den Clubräu-
men. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 23.10.2017 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 24.12.2017 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Kleines Herbstkonzert im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
Am vergangenen Freitag um 16:00 Uhr spielte die Jugendkapelle des Musikver-
ein Eningen ein kleines Konzert im Seniorenzentrum St. Elisabeth. Den strahlend 
blauen Himmel nahmen alle jungen Musiker als gutes Omen und freuten sich 
auf das Konzert. 
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Es sollte der Jugendkapelle gelingen die Senioren auf eine Gedankenreise raus 
aus Eningen in ferne Gebiete und Fantasiewelten mitzunehmen. Die Senioren 
nahmen dieses Angebot dankbar und vielzählig an und genossen das gut 30 
Minuten lange Konzert. 
Im Programm besonders hervorzuheben war das Solostück für 2 Flöten „Happy 
Flutes“ von Joseph Robert Eastman, welches von Lydia Hilgers und Vanessa Ruf 
mit viel Gefühl und Können vorgetragen wurde. Immer wieder für Begeisterung 
sorgten auch die Melodien der Beatles, vereint zu einem Medley von „John 
Moss“ namens „Best of the Beatles“. 
Der Jugendkapelle wurde dieses wundervolle Konzert mit reichlichem Applaus 
und Schokolade gedankt. Auch wir möchten uns an dieser Stelle noch bei Frau 
Sabine Rist und den Mitarbeitern des Seniorenzentrum für die Organisation 
dieses Konzertes bedanken. 

Die Jugendkapelle des Musikverein Eningen 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Eninger Häbles-Wetzer Kirbe 2017 
Am vergangenen Sonntag feierten die Eninger Häbles-Wetzer ihr diesjähriges 
Kirbe Fest.

Trotz vieler regionaler Veranstaltungen rund um Eningen freuten sich die Narren 
über den regen Besuch im Narrenstall. Schlachtplatte, Kraut und Zwiebelkuchen 
aber auch das vielseitige süße Kuchenbüffet wurde mit Begeisterung genossen.
Das Publikum nahm gerne Platz im Narrenstall aber auch die Sitzplätze im Freien 
waren bei diesem sonnigen Tag heißbegehrt.

Rundherum wieder ein schönes Kirbefest. Die Häbles- Wetzer bedanken sich 
herzlich bei den Besuchern aus nah und fern und freuen sich auf das nächste 
Event mit Ihnen. 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Oktober 
Sa.,21.Okt.17 Kinder-/Schülergruppe - Kürbis schnitzen 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
 Info: Petra Vogel, Tel.: 07121 - 8 87 28 
 
Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Tradition * Vielfalt * Zukunft 
125 Jahre Lichtenstein-Gau 
125 Jahre Ortsgruppe Erpfi ngen 
Jubiläumsveranstaltung am 22. Oktober 2017 Beginn 10.30 Uhr in der Erpf-
talhalle in Erpfi ngen 
13.00 – 14.00 Uhr  
 - Live Sondersendung mit Moderator Thomas Scholz vom SWR 4 
Rahmenprogramm/Bewirtung durch die OG Erpfi ngen 
Verlosung von zwei Ballonfahrten 
 
Näheres im Internet lichtenstein-gau.albverein.eu 

Wir laden ein zur herbstlichen Wanderung nach Glems 
Termin:  Sonnntag 29. Oktober 
Treffpunkt:  Rathaus Eningen 11.30 Uhr 
 Friedhof 11.45 Uhr 
Mitbringen:  Festes Schuhwerk und gute Laune 
 
Wir wandern auf Wald- und Wiesenwegen mit leichten Anstiegen nach Glems, 
kehren dort in der Sportgaststätte ein und wandern dann am Stausee vorbei 
zurück nach Eningen, wo wir ca. 18.00 Uhr wieder zurück sind. Die Strecke ist 
insgesamt 12km lang und kann auch von Ungeübten leicht bewältigt werden. 
Wir freuen uns über Gäste. Haben Sie Mut, kommen Sie einfach mit. 
Unterwegs gibt es auch etwas Musik; die Mundharmonika-Spieler sind wieder 
mit dabei. 
Fragen an: Frank Weichert 880831 
 
Stuttgarter Stäffeleswanderung im November 
Wir laden ein 
Termin:  Sonntag 5. November 2017 
Treffpunkt:  Norma Parkplatz 9.45 Uhr 
 Fahrt in Fahrgemeinschaften zum Parkhaus an der Albstraße 
 in Stuttgart-Degerloch 
 
Fahrt mit der „Zacke“ zum Marienplatz. Über die Reichertstaffel zur Karlshöhe. 
Hasenbergsteige, Hohentwielstraße, Staffelanlage(Traubenstaffel) hinab nach 
Heslach. 
Mit der U zum Südheimer Platz. 
Mit der Standseilbahn zum Waldfriedhof und Besuch der Gräber von Promi-
nenten. 
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Pause im Heimgarten St. Josef. Auf dem Rößlesweg nach Degerloch. 
Strecke: ca. 7 km. 
Höhenmeter: 200 
Rückkehr in Eningen ca. 17 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Wanderführer: Hermann Walz Tel. 820915 

Die Tanzbärchen suchen neue Freunde 
Da viele Tanzbärchen in die Schule gekommen sind, brauchen wir nun Dich und 
Deine Freunde um gemeinsam zu tanzen, spielen und basteln. Wir treffen uns 
immer (außer in den Ferien) montags von 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räumen 
des Schwäbischen Albvereins Eningen, Achalmstr. 6. 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 2 ½ und 6 Jahren, die Spaß am gemein-
samen Tanzen, Spielen und Basteln haben. 
Wir freuen uns auf bekannte Gesichter und neue Kinder, die gerne zum Schnup-
pern vorbei kommen dürfen. 
Nähere Informationen: Lena Reinhardt Tel: 015788309575 oder reinhardtle-
na@gmx.de 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

Mitgliederversammlung  
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
Im SKV Eningen hat sich in den letzten Wochen ein Arbeitskreis, dem Mitglieder 
aller Abteilungen des Vereins angehören, mit dem Thema „Die Zukunft des SKV-
Eningen“ beschäftigt. 
Die Ergebnisse dieser Arbeit, und die weiteren Schritte für eine erfolgreiche 
Zukunft des Vereins, wird der Arbeitskreis in der Versammlung vorstellen und 
erläutern. 
Der SKV Eningen lädt deshalb alle Mitglieder ganz herzlich zur Versammlung ein.
Termin: Samstag 21.10.2017, 18:00 Uhr,  
Ort: SKV-Sportheim, Geißbergstraße 36, 72800 Eningen 
  
Tagesordnung 
TOP 1 : Begrüßung der Mitglieder 
TOP 2 : Bericht zur Lage des Vereins 
TOP 3 : Rücktritt/Abwahl des Vorstands 
TOP 4 : Neuwahl Vorstand 
TOP 5 : Maßnahmen zur Sicherstellung der Handlungsfähigkeit des Vereins 
TOP 6 : Maßnahmen zur Vorbereitung einer ordentlichen Hauptversammlung 
TOP 7 : Anträge 
TOP 8 : Sonstiges 
 
Anträge zur Versammlung müssen bis zum 17.10.2017 eingegangen sein. 
Anträge bitte schriftlich an:  
Gerhard Loth, Mörikestr. 20, 72800 Eningen (E-Mail: gerhard.loth@t-online.de) 
(Mitglied im Arbeitskreis) 

SKV TT-News 
SKV Eningen Sen. - TSV Eningen Sen.  3 : 6 
In der Kreisliga, Gruppe 2, stand am Dienstag 17.10.2017 das erste Spiel für 
die Senioren des SKV auf dem Programm. Dazu empfi ng man den TSV Eningen 
in der eigenen Sporthalle. Pünktlich um 19:30 Uhr starteten die Teams mit den 
Eingangsdoppeln. Dabei erkämpften Schmid/Lengsfeld, mit einem knappen 
14:12 im vierten Satz, gegen Reuter/Rall den ersten Punkt für den SKV. Loth G./
Berner hatten gegen Kregel/Loth M. keine Chance. Ausgeglichen ging es weiter. 
Schmid unterlag Loth M. knapp mit 12:14, 8:11 und 9:11, während Lengsfeld 
gegen Kregel nach 4 spannenden Sätzen für den SKV punktete. Berner gewann 
gegen Rall, und Loth G. unterlag gegen Reuter. Zwischenstand 3:3. 
Weiter ging es mit Schmid gegen Kregel. Nach gewonnenem 1. Satz musste 
Schmid die nächsten 3 Sätze mit 8:11, 10:12 und 7:11 abgeben. Nicht viel besser 
ging es Lengsfeld gegen Loth M. Einem 11:5 folgten 9:11, 9:11 und 10:12. Damit 
lag der TSV jetzt 3:5 vorne. 
Nun das wohl spannendste Spiel des Abends: Berner gegen Reuter. 8:11, 11:6, 
5:11 und 11:7, da musste also ein Entscheidungssatz her. Parallel hatte Loth G. 
bereits im letzten Spiel des Abends gegen Rall mit 3:0 gewonnen. Nun lag es an 
Berner, den Rückstand vielleicht doch noch in ein Unentschieden zu wandeln. 
Ball für Ball ging der Satz ausgeglichen bis in die Verlängerung. Schließlich ein 
11:13 gegen den SKV. Das gewonnene Spiel von Loth G. kam damit nicht mehr 
in die Wertung, und so konnten sich die Gäste über einen denkbar knappen 3:6 
Erfolg freuen. 

SKV Eningen I - TSG Zwiefalten I  9 : 5 
Im Heimspiel am vergangenen Samstag, 14.10.2017, konnte die erste Mann-
schaft des SKV Eningen in Bestbesetzung gegen die TSG Zwiefalten antreten. 
Demenentsprechend waren auch die Ziele. Gestartet wurde mit einem 2:1 Vor-
sprung aus den Eingangsdoppeln. Die bereits hier gespielten zwei 5-Satzspiele, 
eines zu Gunsten des SKV, das andere gewann Zwiefalten, zeigte, dass es 
einen spannenden Kampf um die Punkte geben würde. Schnizer gewann dann 
souverän gegen Gritzmüller, während Theo Schmid gegen Julian Schmid in 4 
Sätzen unterlag. Lengsfeld gegen Manz und Hummel gegen Eppler dann erneut 
zwei klasse 5-Satzspiele, die Zwiefalten beide für sich entscheiden konnte. Am 
hinteren Paarkreuz punktete dann aber Loth und auch Hild-Wandel für den SKV, 
so dass man mit einer 5:4 Führung in die zweite Runde starten konnte. Schnizer 
gewann auch gegen Julian Schmid klar in 3 Sätzen, während Theo Schmid gegen 
Gritzmüller nur einen Satz gewinnen konnte. Dann in der Mitte 
beide Punkte für den SKV, und Loth vollendete dann, auch mit einem 4-Satzsieg, 
die Partie. 

TB Metzingen VI - SKV Eningen II  9 : 1 
Die zweite Mannschaft hatte, ebenfalls am Samstag 14.10.2017, dem stark auf-
spielenden Gegner in Metzingen wenig entgegenzusetzen. Bereits die Eingangs-
doppel wurden alle verloren. Am vorderen Paarkreuz dann zwei 4-Satzspiele. 
Rondthaler gegen Peter Weigold anfangs ausgeglichen und spannend. Mit 11:9, 
7:11, 13:11 und 11:2 holte aber der Metzinger den Punkt. Anders die Partie Ale-
xander Weigold gegen Berner. Hier ging es ebenso spannend zu, aber am Ende 
konnte Berner nach 9:11, 11:9 und 9:11, den vierten Satz mit 4:11 gewinnen. 
Der erste, aber leider auch der einzige Punkt für den SKV an diesem Abend.  
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TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

TSV Eningen gewinnt auch beim TSV Riederich
Die Mannen um Spielertrainer Maik Stingel, bleiben weiterhin in der Erfolgsspur. 
Am Sonntag empfangen die Grünhemden den SSV Rübgarten im Arbachtal. 
Sonntag 22 Oktober 
13:00 TSV 2 - TSV Oferdingen 2 
15:00 TSV 1 - SSV Rübgarten 
 
Die Grünhemden bedanken sich für die tolle Unterstützung, durch unsere FANS ! 
Man sieht sich, am Sonntag im Arbachtal. Unser Kioskteam steht bereit, Rote 
und Getränke sind ausreichend vorhanden. 

Jack Luz bejubelt das 3:1

der TSV Express, mit geballter Offensivpower

Marc Reinhardt ein unermüdlicher Antreiber

Verbandsspiele am Sonntag, 22. Oktober 
Kreisliga A 
TSV I gegen SSV Rübgarten - Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga C 
TSV II gegen TSV Oferdingen II - Beginn 13 Uhr 
 
Rübgarten kommt 
Nach dem 1:3-Erfolg in Riederich durch Treffer von Joschua Hummel, Kei-Oliver 
Giraud und Jack Luz konnten die Grünhemden ihre Tabellenposition „Rang eins“ 
festigen. Allerdings soll auch nicht unerwähnt bleiben, dass es kein einfacher 
Sieg war, denn nach dem Anschlußtreffer des Tabellenachten zum 1:2 in der 
65. Min. schien die Partie fast noch zu kippen – aber im Endeffekt behielt die 
Stingel-Truppe die Oberhand. 
Mit dem SSV Rübgarten kommt am Sonntag der Tabellenletzte (4 P./11:31 T.) 
ins Arbachtal, der am vergangenen Spieltag durch die 1:2-Niederlage daheim 
gegen Kusterdingen nun seinen Gegner als Schlußlicht ablöste. 
Für den TSV gilt es als Spitzenreiter mit 25 Zählern und dem Torverhältnis von 
36:10 diese Position nicht nur in nächster Zeit zu verteidigen; denn bekanntlich 
will man ja in die Bezirksliga aufsteigen. Hinter Eningen platziert sind übrigens 
Oferdingen (25 P./36:22 T.) auf Rang 2 vor Walddorf (22 P./29:17 T.), Sondelfi n-
gen (21 P./27:18 T.) und VfL Pfullingen II (19 P./32:15 T.) als momentan härteste 
Konkurrenten. 
Doch insgesamt gesehen ist es so, dass die Liga so stark ist, dass man jede 
Mannschaft beachten muss. Es heißt somit, jeden Gegner ernstnehmen und 
keineswegs unterschätzen – sonst kann es ein böses Erwachen geben!! 
  
Zweite empfängt Oferdingen 
Nach nunmehr 3 Niederlagen (in Betzingen und zuletzt gegen FC/Croatia Reut-
lingen und vor einer Woche beim neuen Tabellenführer Genkingen II) liegt die 
Himpel/Walz-Truppe mit 12 Punkten und 28:13 Toren aus 7 Spielen nur noch 
auf Rang 4. 
Mit Oferdingen II kommt zwar „nur“ der Tabellenneunte ( 6 Spiele, 7 P./12:17 
T.), aber man sollte auch diesen Gegner nicht unterschätzen – immerhin spielte 
Oferdingen vor einer Woche gegen Betzingen 3:3. 
Nicht unerwähnt soll bleiben, dass die Mannschaft etwas mit Verletzungen zu 
kämpfen hat – u. a. fehlt z. B. auch Spielführer und „Goalgetter“ Michael Kunert.  

Abteilung Tischtennis

Sehenswertes Tischtennis durch unsere Jugendlichen 
(rb)Einmal mehr zeigten unsere Nachwuchsteams was in ihnen steckt. Wer am 
Samstag während der Spiele unserer ersten Jugendmannschaft nicht in der 
Günther-Zeller-Halle anwesend war verpasste so manch grandiosen Ballwech-
sel. Aber auch unsere jüngsten zeigten für ihre Altersklasse schon sehr gutes 
Tischtennis. In Mittelstadt waren unsere Mädchen am Start und auch da gab es 
manch staunendes Gesicht über die tolle Leistung des Teams.

Landeklasse Gr. 5 Jungen U18: 
TSV Eningen – TTC Rottweil  6:3TSV Eningen – TTC Reutlingen 2  6:2TSV 
Eningen – TSV Sondelfi ngen  6:1 
Gegen den Tabellenführer aus Rottweil, gegen den Tabellendritten aus Reut-
lingen und gegen Sondelfi ngen musste unsere erste Jugendmannschaft beim 
Heimspieltag antreten. Verzichten musste man auf Stammkraft Lea Kreppen-
hofer die sich in der Schule am Knie verletzte und nicht einsatzfähig war. Ersetzt 
wurde sie durch Julius Hahn aus der U12. Für ihn galt von vornherein, er kann 
nur gewinnen, aber vor allem viel lernen. Julius machte seine Sache dann auch 
recht gut. Im ersten Spiel gegen Tabellenführer Rottweil schaffte er an der Seite 
von Nadine Kendelbacher die Überraschung, als beide ihr Doppel 13:11 im Ent-
scheidungssatz gewannen. Am Nebentisch siegten Arne Scherf/Tom Kühne 3:0. 
Mit einer 2:0 Führung ging es in die Einzel. Arne schaffte ein deutliches 3:0 gegen 
Kremer. Nadine hatte gegen Döttling Pech und unterlag 12:14/10:12/11:7/6:11. 
Tom besiegte seinen Mädchenfl uch und gewann gegen Elena Zepf 3:1. Julius 
gelang in seinem ersten Einzel ein Satzgewinn, unterlag dann aber 1:3. 4:2 vor 
dem zweiten Durchgang und dann folgte ein Spiel auf allerhöchstem Niveau. 
Arne gegen Döttling. Beide noch ungeschlagen in der Landesklasse und ein Spiel 
zum Zunge schnalzen. Leider mit einem unglücklichen Ausgang für Arne der 
mit 11:6/7:11/11:13/11:8/10:12 unterlag und Rottweil zurück ins Spiel brachte. 
Doch Nadine und Tom zeigten anschließend ihr ganzes Können und gewannen 
jeweils deutlich 3:0 und brachten ihrer Mannschaft den insgesamt verdienten 
6:3 Erfolg. Nun folgte das Spielgegen den TTC Reutlingen. Hier rechnete man 
mit einem ähnlichen Spielverlauf. Arne und Tom gewannen ihr Doppel deutlich 
3:0 und Nadine und Julius hatten diesmal Pech. Sie unterlagen nach tollem Spiel 
10:12 im Entscheidungssatz. Einem 3:0 von Arne folgte ein nervenaufreibendes 
Spiel von Nadine. Sie lag im Entscheidungssatz bereits 3:7 zurück ehe eine 
Auszeit die Wende brachte. Punkt für Punkt kämpfte sie sich heran und am Ende 
hatte sie mit 15:13 die Nase vorn. Tom machte kurzen Prozess und gewann 3:0. 
Julius gelang wieder ein Satzgewinn, unterlag aber 1:3. Mit 4:2 ging es in den 
zweiten Durchgang und diesmal brannte nichts mehr an. Arne siegte sicher 3:1 
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und Nadine ließ ein 3:0 folgen. 6:2 wurde der Tabellendritte somit besiegt. Zum 
Abschluss spielte man noch gegen Sondelfi ngen. Auch hier zu Beginn dasselbe 
Bild. Arne/Tom gewannen 3:0 und Nadine/Julius mussten in den Entscheidungs-
satz. Doch diesmal gewannen sie ihn deutlich 11:5.Diese Führung baute Arne 
mit einem 3:0 auf 3:0 aus. Nadine konnte nicht genug spielen und kam in ihrem 
Einzel in den 5. Satz. Das Spiel wogte hin und her und am Ende hatte sie wieder 
mit 12:10 die Nase vorn. Für das 5:0 sorgte Tom. Julius kam nicht richtig ins Spiel 
und unterlag 0:3. Den Siegpunkt zum 6:1 holte anschließend Arne mit einem 
ungefährdeten 3:0. Den 1. Und 3. Besiegt und nun selbst die Tabellenführung 
übernommen. Bei noch zwei ausstehenden Spielen ist die Herbstmeisterschaft 
in greifbare Nähe gerückt.

 Kreisklasse 2 Jungen U13: 
TSV Eningen –TB Metzingen 6:1TSV Eningen – TV Neuhausen  2:5 
TSV Altenburg - TSV Eningen 0:7 
Auch unsere jüngsten Spieler waren am Start. Gegen den TB Metzingen gingen 
sie als Favoriten an die Platte. So gelangen Lowis Englert und Franco Micheluzzi 
zwei deutliche 3:0 Erfolge zu Beginn des Spiels. Moritz Müller dagegen hatte den 
stärksten Metzinger als Gegenspieler und unterlag 0:3. Es folgte ein sicheres 3:0 
im Doppel durch Lowis und Franco. Den zweiten Durchgang eröffnete Lowis mit 
einem klaren 3:0. Im nächsten Spiel wurde Moritz endlich für sein gutes Spiel 
belohnt. Er siegte 3:1. Den Schlusspunkt holte Franco ebenfalls mit einem 3:1 
Erfolg.Im zweiten Spiel gegen Neuhausen war man dagegen krasser Außensei-
ter. Doch da der Gegner nur mit 2 Spielern antrat keimte Hoffnung auf. Leider 
blieb es bei der keimenden Hoffnung. Zu stark waren diese beiden Gegner. Lowis 
unterlag zu Beginn trotz gewonnenem ersten Satz mit 1:3. Franco hatte keine 
Chance und unterlag 0:3. Den Anschluss schaffte Moritz mit einem kampfl osen 
3:0. Hoffnung legte man auf das Doppel. Hier gewannen Lowis und Franco den 
ersten Satz, doch in den nächsten drei Sätzen siegte Neuhausen und die Partie 
war fast schon entschieden.   Lowis schaffte in seinem zweiten Spiel wieder 
einen Satzgewinn, doch das Spiel ging an Neuhausen und Moritz war beim 0:3 
deutlich unterlegen. Da half auch der kampfl ose Sieg von Franco wenig. Am 
Ende unterlag unser Team 2:5. 
Zum Abschluss wurde noch das Pärchenspiel gegen Altenburg gespielt. Franco 
eröffnete das Spiel mit einem glatten 3:0. Lowis verlor den ersten Satz 8:11 und 
gewann anschließend 3/1/1. Im spannensten Spiel setzte sich anschließend 
Moritz mit 13:11 im Entscheidungssatz durch. Ein 3:0 im Doppel von Lowis und 
Franco folgten zwei weitere klare 3:0 Siege ebenfalls von Lowis und Franco. 
Befl ügelt von seinem ersten Sieg gewann Moritz auch das zweite Spiel. Diesmal 
siegte er 3:1 und brachte seiner Mannschaft einen 7:0 ein. 
 

Nadine, Julius, Franco, Lowis, Moritz, Arne und Tom

Aktive

Mammutprogramm absolviert 
(rb)Begonnen hat das Wochenende bereits am Donnerstag mit dem Spiel un-
serer Senioren in Grafenberg. Am Freitag folgte dann die 4. Herrenmannschaft 
und am Samstag unsere zweite und dritte Damenmannschaft, sowie die Erste 
der Herren. Am Sonntag musste die erste Herrenmannschaft nochmals ran und 
das Wochenende rundeten unsere Oberligadamen ab. Außerdem waren am 
Samstag noch drei unserer vier Jugendteams am Start.

Oberliga BW Damen: TTC Dietlingen – TSV Eningen 8:3 
Erstmals seit ihrer Zugehörigkeit zur Oberliga waren unsere Damen chancenlos. 
Das Ergebnis trügt, da die Gastgeber nur mit drei Damen angetreten sind und alle 
gewonnenen Punkte auf Eninger Seite aus den kampfl os gewonnenen Spielen 
her rühren. Einzig Jana Scholer hatte in ihrem Spiel gegen Schneider die Mög-
lichkeit einen weiteren Punkt für das Team beizusteuern. Doch leider unterlag sie 
trotz guten Spiels und einer 2:1 Satzführung im Entscheidungssatz 10:12. In allen 
anderen Spielen waren die Gastgeberinnen unserem Team deutlich überlegen. 
Lediglich B. Kregel und Scholer konnten noch einen Satz für sich verbuchen.

Landesklasse Gr. 5 Damen: 
TSV Eningen 2 – FC Mittelstadt 8:0 (8:1) 
Ihre Spitzenposition unterstrich unser junges Team mit einer Klasseleistung ge-
gen Mittelstadt und einem deutlichen 8:1 Erfolg. Das Spiel begann mit einer 2:0 
Führung nach den Doppeln. Diese Führung baute B. Kregel mit einem 3:1 auf 
3:0 aus. Es folgte eine 9:11 Niederlage im Entscheidungssatz von Kendelbacher 
gegen Klein. Dies war aber der einzige Punkt, den unser Team abgab. Ansonsten 
mussten noch Kregel (11:7) und S. Krumm (11:9) in den Entscheidungssatz. Alle 
anderen Spiele gingen klar an unsere Zweite. Am grünen Tisch wurde dieser 8:1 
Erfolg gar in ein 8:0 umgewandelt, da der Gegner mit einer nicht gemeldeten 
Spielerin antrat.
Bezirksliga Damen: TSV Eningen 3 – TSV Betzingen 3 2:8 
Mit dem letzten Aufgebot musste unsere Dritte gegen den TSV Betzingen antre-
ten. Also die denkbar schlechteste Voraussetzung um das Spiel zu gewinnen. 
Dennoch leisteten sie dem Favoriten allen Widerstand den sie aufbringen konn-
ten. Nachdem Brodbeck/Heuser ihr Doppel mit 11:7 im 5. Satz gewannen stand 
es nach der Niederlage von E. Krumm/Pesch 1:1. Nach einem 0:3 von Brodbeck 
sorgte Krumm mit einem 3:1 gegen Knapp nicht nur für den Ausgleich, sondern 
auch für eine faustdicke Überraschung. In der Folge konnte lediglich noch Brod-
beck einen Satz gewinnen. Krumm verlor ihr zweites Spiel 9:11/10:12/14:16, 
aber alle anderen Begegnungen gingen klar an Betzingen. Am Ende stand eine 
2:8 Niederlage zu Buche.
Bezirksklasse Gr. 2 Herren: 
TSV Eningen – TB Metzingen 3  9:2TB Metzingen 2 – TSV Eningen  9:3 
Gleich zweimal musste unsere erste Herrenmannschaft an diesem Wochenende 
ran. Samstags in Eningen gegen die Dritte von TB Metzingen und sonntags 
in Metzingen gegen die Zweite von TB Metzingen. Gegen TB 3 begann das 
Spiel mit einer 3:0 Doppelführung für unser Team. Diese Führung bauten D. 
Kitzmann, M. Riedinger, Nowara und Scherf auf 7:0 aus, wobei Nowara nach 
0:2 Satzrückstand im Entscheidungssatz 11:9 gewann. Das hintere Paarkreuz 
hatte etwas Pech. Storz unterlag knapp 1:3 und Wagner erkämpfte sich einen 
Entscheidungssatz und hatte dort viel Pech und unterlag 10:12. Den Sack mach-
ten anschließend Kitzmann und Riedinger mit zwei 3:0 Erfolgen zu und unsere 
Erste konnten die ersten beiden Punkte feiern. Tags darauf ging es zur zweiten 
Mannschaft des TB Metzingen. Auch hier war ein Punktgewinn im Bereich des 
Möglichen. Doch anders als am Vortag startete man mit einem 0:3 nach den 
Doppeln, wobei Kitzmann/Noware (6:11) und Riedinger/Scherf (5:11) erst im 
Entscheidungssatz verloren. Es folge ein 8:11 von Riedinger im 5. Satz und ein 
1:3 von Kitzmann. Für den ersten Eninger Punkt sorgte Scherf mit einem 11:5 
im 5. Satz. 7:11 im 5. Satz unterlag Nowara. Dem folgte ein 0:3 von Rauscher 
und ein 3:1 von Storz. 2:7 zur Halbzeit und etliche Spiele im 5. Satz verloren. 
Auch der zweite Durchgang begann mit recht unglücklich und einem 10:12 im 
5. Satz von Kitzmann. Endlich ging dann auch ein 5. Satz an Eningen. Riedinger 
siegte in diesem mit 11:7, doch die zweite Niederlage von Nowara bescherte 
eine unglückliche und zu hoch ausgefallene 3:9 Niederlage.
Kreisklasse Gr. 3 Herren: 
TSV Eningen 4 – PSV Reutlingen 2 7:2 
Ihren ersten Sieg im zweiten Spiel konnte unsere Vierte feiern. Nach einer 2:0 
Doppelführung sorgte Rall mit einem 11:7 im 5. Satz für die 3:0 Führung. Schöttle 
musste bei seinem 1:3 dem Gegner gratulieren. Am hinteren Paarkreuz bauten 
Storz und Loser durch zwei klare 3:0 Siege die Führung auf 5:1 aus. Durch ein 
klares 0:3 von Rall kam der Gast auf 5:2 heran, doch Schöttle und Storz mit 
deutlichen Siegen sorgten für den klaren 7:2 Erfolg unseres favorisierten Teams.
Senioren Kreisliga Gr.. 2: 
TSV Grafenberg – TSV Eningen  5:5 
Wie schon in den vergangenen Spielen gegen Grafenberg gab es auch diesmal 
wieder ein sehr spannendes Spiel mit einem gerechten 5:5. Einem 2:3 von 
Krumm/Wagner folgte ein 3:1 von Kregel/Loth. Die erstmalige Führung besorgte 
Kregel mit einem starken 3:1 gegen Greiner. Durch zwei 0:3 Niederlagen von 
Wagner und Krumm ging der Gastgeber wieder in Führung. Den Ausgleich be-
sorgte Loth mit einem 3:0. Die abermalige Führung für unsere Senioren besorgte 
Wagner mit einem 3:1, wobei er den vierten Satz gar 11:0 gewann. Ein Spiel auf 
Messers Schneide lieferte Kregel gegen Tremel. Am Ende hatte Kregel etwas 
Pech und unterlag im Entscheidungssatz 9:11. Loth mit einem 11:7 im Entschei-
dungssatz sorgte für das 5:4. Am Nebentisch mühte sich Krumm unterlag aber 
dennoch 0:3 und so trennte man sich wie so oft 5:5.

Senioren
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Bezirksliga Mädchen U18: FC Mittelstadt – TSV Eningen 3:6 T S V 
Altenburg – TSV Eningen 6:2 
 Ein ausgeglichenes Spiel gab es gegen Mittelstadt. Isabella Micheluzzi und 
Julia Laun unterlagen 0:3 im Doppel, Denise Braun und Louisa N. gewannen 
3:0. Im ersten Einzel siegte Louisa im Entscheidungssatz 11:7. Denise baute die 
Führung mit einem 3:1 auf 3:1 aus. Julia konnte ihrer Gegnerin nichts entgegen 
setzen und unterlag trotz gutem Spiel mit 0:3. Ähnlich erging es der Gegnerin 
von Isabella. Isabella spielte groß auf und gewann  ohne Mühe mit 3:0. Mit 
einem 4:2 ging es in die zweite Hälfte. Diese begann mit einer 1:3 Niederlage 
von Denise. Doch Louisa und Isabella ließen nichts anbrennen und gewannen 
ihre Spiele 3:0 und 3:1 wobei Isabella ihre Sätze 3+4 jeweils 12:10 gewann. 
Somit stand der 6:3 Erfolg fest. Nun ging es gegen den hohen Favoriten aus 
Altenburg. Auch hier zeigten unsere Mädchen ein großartiges Spiel. Nach einem 
0:3 im ersten Doppel und einem 0:3 durch Denise spielte Louisa groß auf und 
holte mit einem 11:6/8:11/9:11/11:8/11:9 einen unerwarteten Punkt.  Wie schon 
zu Beginn Denise unterlag auch Isabella gegen Altenburgs Noppenspielerin, ein 
Belag der in der Jugend wenig verbreitet und deshalb extrem schwer zu spielen 
ist. Ein 1:3 von Denise brachte den 1:4 Zwischenstand. Nun versuchte Louisa 
ihr Glück gegen die Noppen und sie machte es recht gut. Leider unterlag sie im 
5. Satz 6:11. Es folgte das 1:6 durch ein 1:3 von Isabella. Im abschließenden 
Doppel spielte Isabella groß auf. Mit etlichen sehr guten Gegenzieher brachte 
sie an der Seite von Louisa ihre Gegnerinnen zur Verzweifl ung. Am Ende siegte 
unsere Paarung mit 11:9 im 5. Satz und konnten nochmals auf 2:6 verkürzen.

Louisa, Denise und Isabella

Sichtungsranglistenturnier Bezirk Alb 
(rb)Beim 1. Sichtungsranglistenturnier Jungen des Bezirks Alb waren mit Moritz 
Müller, Franco Micheluzzi und Jann Eberwein drei Jungs aus Eningen am Start.
Weitere Spieler und Spielerinnen unserer Jugend waren schon vorqualifi ziert.
Jungen U11: 
11 Jungs U11 waren hier am Start. Unter anderem auch Moritz Müller aus Enin-
gen. Gespielt wurde in zwei Gruppen, wobei sich die ersten beiden jeder Gruppe 
für die nächste Rangliste qualifi zierten. Moritz wurde in Gruppe B gelost und 
hatte es hier mit 4 Gegnern zu tun. Befl ügelt von seinen Erfolgen bei der U 13 am 
Vortag spielte er ein gutes Tischtennis und siegte gegen Kreh aus Mägerkingen 
3:0. 3:1 Siege gab es gegen Nalbantian aus Weilheim und Meister aus Mäger-
kingen. Um den Gruppensieg spielte er am Ende gegen Wurm aus Bernloch, 
der bis dahin ebenfalls ungeschlagen war. Moritz legte in diesem Spiel immer 
einen Satz vor und verlor den darauffolgenden. Im Entscheidungssatz hatte er 
am Ende mit 11:7 die Nase vorn und gewann seine Gruppe ohne Niederlage.

Jungen U13: 
Hier waren 14 Jungs angemeldet die in 2 Gruppen zu je 7 Spielern ums weiter-
kommen spielten. Franco Micheluzzi war in Gruppe B unterwegs und versuchte 
hier eine Runde weiter zu kommen. Mit Yilmaz vom TTC Stein hatte er wohl 
den stärksten Spieler in seiner Gruppe. Gegen ihn versuchte er sein bestes, 
doch am Ende unterlag er deutlich 0:3. Die Niederlage schmerzte, doch war sie 
nicht schlimm. In den weiteren Spielen spielte er konzentriert und zeigte gutes 
Tischtennis. Die Folge waren 3:0 Erfolge gegen Azlan aus Derendingen, Nguyen 
aus Derendingen und Wagner aus Hirschau. Gegen Muhsal aus Pfullingen und 
Bahlinger aus Betzingen reichte es zu 3:1 Siegen. So kam er am Ende auf 5:1 
Siege und einem ausgezeichneten 2. Tabellenplatz. Damit hat er das nächste 
Qualifi kationsturnier erreicht.

Jungen U15: 
Gleich 16 U15 Spieler waren in zwei Gruppen zu je 8 Spielern unterwegs. Jann 
Eberwein wurde in Gruppe eins gelost und hatte dort schwere Aufgaben zu 
bewältigen. Erstmals musste er 7 Spiele absolvieren zum anderen hatte er mit 
Eberhardt aus Stein, Kahnert vom TTC Reutlingen und Amann aus Derendingen 
sehr gute Spieler in seiner Gruppe. Am Ende hatte er gegen diese drei keine 
Chance. Gegen Predel aus Hirschau hielt er die Partie offen. Am Ende unterlag 
er knapp 1:3. Noch knapper war das Spiel gegen Etz vom SSV Reutlingen. Hier 
unterlag er nach gutem Spiel 7:11 im Entscheidungssatz. Zweimal 3:0 siegte 
er gegen Busche aus Derendingen und Jakovjevic aus Ergenzingen. Am Ende 
kam er auf einen 6. Platz in dieser schwierigen Achtergruppe. 

Moritz, Franco und Jann

Abteilung Turnen

STB Ligawettkampf in Nattheim 
Am 08. Oktober war es wieder soweit. Die Jugend der Wettkampfgruppe hatte 
einen Liga Wettkampf.
Dies war der zweite Wettkampf des ersten Ligajahres für die Mädels.
Die 8 Turnerinnen machten sich am Sonntag morgen um 6:45 Uhr zusammen 
mit Trainer Ralf und Kampfrichterin Ulrike Tafferner auf nach Nattheim.
Aufgeregt aber freudig starteten sie dort mit ihrem Wettkampf am Boden.
In olympischer Reihenfolge absolvierten sie so alle Geräte und konnten am Ende 
mit Stolz sagen, dass Verbesserungen zum ersten Wettkampf zu bemerken 
waren.
Da es ein sehr aufregendes aber spannendes Jahr in der STB Liga war, wurde 
einstimming entschieden weiter zu trainieren und nächstes Jahr noch besser 
dabei zu sein.
Vielen Dank an unsere Übungsleiter und alle die geholfen haben, das überhaupt 
möglich zu machen. Vor allem auch Danke an Uli, denn ohne ihren Kampfrich-
tereinsatz hätten wir nicht so leicht starten können.
JL
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Abteilung Volleyball

Herren 1 mit erster Niederlage, Wiedergutmachung am Wochenende? 
Kommende Heimspiele am Wochenende: 
Herren 1 - VfL Sindelfi ngen ----- Samstag, 21.10., Arbachtalhalle, 19:30 Uhr 
+++ Herren 1 verliert verdient mit 2:3 in Bad Saulgau +++ 
Ohne Daniel Wödl und Felix Pauckner sind die Aale am Samstag nach Saulgau 
gereist. Dafür ist Johannes Schilling aus der zweiten nach dem Spiel in Ulm nach-
gereist. Leider hat an diesem Tag, bis auf Lutz fast niemand Normalform erreicht. 
Bitter, denn bei einem 2:3 sieht man was drin gewesen wäre. Durchweg haben 
die Eninger Männer zu viele Eigenfehler gemacht, vor allem im Aufschlag und 
Angriff. Zu oft sind die Angreifer im guten Block aus Saulgau gescheitert. Hinzu 
kam, dass die Mannschaft aus unerklärlichen Gründen nie mutig war und eher 
behebig die Aktionen durchgeführt hat. Am Ende konnten die Oberligamänner 
nur im ersten Satz die vorgegebene Taktik durchziehen. Viele Absprachefehler 
oder schlechte Stimmung auf dem Feld, ließ am Ende des Satzes die nötige 
Cleverniss fehlen. Am Ende ein verdienter Sieg für Saulgau. „Auch wenn wir 
das Spiel 3:2 gewonnen hätten, hätte das nichts besser gemacht. Die Leistung 
und Einstellung war zu schlecht. Darüber muss geredet werden.“ (Zuspieler 
Jonathan Schopp) 

+++ Herren 2 verliert mit 0:3 gegen VfB Ulm +++ 
Nichts zu holen gab es am Samstag für die Landesligamänner beim Aufstieg-
saspiranten VfB Ulm. Ohne Mitch reisten die Eninger ansonsten komplett an, 
mussten aber schnell feststellen, dass in Ulm wohl nichts zu holen gibt. Eine 
zu konstante Leistung der Ulmer und eine deutliche Überlegenheit in Aufschlag 
und Annahme gab den Eningern keine Chance auf einen Satzgewinn. Leider war 
auch die Leistung wie auch im Training unter der Woche wenig überzeugend. 
Jetzt heißt es weiter machen und sich auf den nächsten Gegner zu konzentrieren. 
+++ Ein gelungener Saisonauftakt in Beffendorf für die Herren 3 +++ 
Mit einer solide Leistung und geringer Eigenfehlerquote ist es gelungen den TV 
Beffendorf mit 3-0 zu bezwingen. Nach einem furiosen Start und einer schnel-
len 9-2 Führung gelang es den Eningern diesen Vorsprung als Satzgewinn zu 
verbuchen.
Wie zu erwarten war konnte sich Beffendorf im zweiten Satz deutlich steigern, 
sodass die Partie ausgeglichen verlief. Erst zum Ende bei einem Spielstand von 
20-19 konnten sich die Aale deutlich absetzen. Der Satz ging 25-21 an die Gäste.

Im dritten Satz blieb die Partie spannend. Durch krachende Blocks und ein 
variables Angriffsspiel konnte das Spiel weiterhin dominiert werden.
Beim Stand von 19-19 gelang es Carsten Fellmeth mit drei hintereinander fol-
genden Blocks die Führung auszubauen und das Spiel nach Hause zu bringen. 
+++ U20 weiblich Spieltag +++ 
Nach erfolgreichem Saisonstart fuhr man am Sonntag selbstbewusst zum Aus-
wärtsspiel zur FV Tübinger Modell. Nach souveräner Vorstellung als Schieds-
gericht, ging es in die erste Partie gegen den FV Tübinger Modell und hatte 
schlichtweg einen äußerst unglücklichen Tag und starke Gegner erwischt.
Das sonst so starke Aufschlagspiel wurde entweder von den gegnerischen 
Spielerinnen gekonnt angenommen oder führte häufi g zum direkten Fehler. 
Das Spiel entwickelte sich auch spielerisch in Richtung Tübingen, durch viele 
Aufmerksamkeitsfehler, schwacher Annahme und Abwehr gelang es überhaupt 
nicht Druck aufzubauen und so gewann Tübingen den ersten Satz mit 14:25. 
Im zweiten Satz kamen die Eninger Schmetterlinge wieder in Fahrt und konnten 
den Druck zwar erhöhen, aber auch hier reichte es, aufgrund vieler einfacher 
Fehler, nicht dem Gegner ernsthaft gefährlich zu werden. So wurde das Spiel 
0:2 im zweiten Satz mit 20:25 verloren.
Mit der TSG Bodelshausen stand ein weiterer starker Konkurrent um die besten 
Tabellenplätze auf dem Spielplan. Doch der rote Faden des ersten Spieles setzte 
nahtlos am zweiten Spiel an. Eine hervorragende Abwehr der TSG Bodelshau-
sen, im Besonderen die Libera, ließen selbst platzierte und harte Schläge wie 
einen Kindergeburtstag aussehen. Dazu kam ein äußerst kluges Angriffspiel 
des Gegners und ließ keine Chance auf den Satzgewinn. So ging der erste Satz 
14:25 verloren. Auch der zweite Satz wurde dominiert, doch zum Ende beim 
Stand von 13:24, besann sich der Eninger Nachwuchs auf seine Stärken und 
eine hervorragende Aufschlagserie sowie eine gute Abwehr mit guten Angriffen 
ließen Hoffnungen auf den Satzgewinn zu. Doch die TSG Bodelshausen sprang 
nicht höher als nötig, und in einem sehr hektischen Ballwechsel wurde Satzball 
Nummer 12 durch einen unglücklichen Eigenfehler beendet. Das Spiel endete 
mit 23:25.
Aus Fehlern lernt man und diese fehlerhaften Komponenten werden im Training 
bis zum nächsten Spieltag im November verstärkt trainiert, sodass dann wieder 
Satz- und Spielgewinne verkündbar sind. 
 
Ergebnisse vom Wochenende: 
TSV Bad Saulgau - Herren 1 / 3:0 
TSV Laupheim - Damen 1 / 3:0 
VfB Ulm - Herren 2 / 3:0 
TV Beffendorf - Herren 3 / 0:3 
PSV Reutlingen - Herren 4 / 3:1 
 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Für den Regionalmarkt in Eningen suchen wir 
Schulkameraden, Kindergärten, Vereine 
An jedem ersten Donnerstag im Monat bieten wir Vereinen, Gruppen etc. die 
Möglichkeit mit einem Stand am Regionalmarkt teilzunehmen. 
Nähere Info bei Erika Schlotterbeck, Tel. 87327 

Menschen und Geschichten aus Eningen unter Achalm
Eine Woche lang täglich ab Montag, 16. Oktober 2017 in „Landesschau 
Baden-Württemberg“ / halbstündige Reportage am Samstag, 21. Oktober 
2017 in „Landesschau Mobil Eningen unter Achalm“

Landesschau Mobil“-Reporterin Petra Thaidigsmann stellt den Zuschauerinnen 
und Zuschauern des SWR Fernsehens in Baden-Württemberg originelle und 
liebenswerte Facetten von Eningen unter Achalm vor. In fünf Einzelepisoden ist 
die Gemeinde am Fuße des Albtraufs von Montag, 16. bis Freitag, 20. Oktober 
2017 in „Landesschau Baden-Württemberg“ präsent (von Montag bis Freitag, 
18:45 bis 19:30 Uhr). Außerdem wird die halbstündige Reportage „Landesschau 
Mobil Eningen unter Achalm“ am Samstag, 21. Oktober 2017 von 18:15 bis 18:45 
Uhr im SWR Fernsehen in Baden-Württemberg ausgestrahlt.

Stationen der Erkundungstour
- „Landesschau Mobil“ will herausfi nden, was die Achalmgemeinde aus-

macht und welche Besonderheiten es gibt. Dafür trifft Petra Thaidigsmann 
unter anderem den Winzer Emil Reicherter.

- Petra Thaidigsmann stattet dem ortsansässigen Künstler Frieder Palmer, 
der auch „Paläotechniker“ ist, einen Besuch in seinem Atelier ab und will 
wissen: Was genau macht ein „Paläotechniker“?

- „Landesschau Mobil“ bekommt den Tipp Erika Schlotterbeck einen Besuch 
abzustatten, die viel zum kulturellen Angebot im Ort beiträgt. Petra Thai-
digsmann macht sich auf die Suche nach dem „Eninger Original“ und will 
wissen, wie, wo und warum sie sich engagiert.

- Eine Online-Singlebörse nur für Baden-Württemberger? Petra Thaidigs-
mann kommt zu Ohren, dass ein Eninger diese erfunden hat. Was hat es 
damit auf sich und wie „daten“ die Bürgerinnen und Bürger in Eningen?
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-  Von Freitag, 29. September bis Dienstag, 3. Oktober 2017 fand in Eningen 
die „Deutsche Discgolf Meisterschaft“ statt. „Landesschau Mobil“ wollte 
die Sportart kennenlernen und mehr darüber erfahren.

Sendungen:
„Landesschau Baden-Württemberg: Landesschau Mobil Eningen unter Achalm“
Von Montag, 16. bis Freitag, 20. Oktober 2017 als tägliche Rubrik in „Landes-
schau Baden-Württemberg“ von 18:45 bis 19:30 Uhr im SWR Fernsehen in 
Baden-Württemberg
„Landesschau Mobil Eningen unter Achalm“
Samstag, 21. Oktober 2017 von 18:15 bis 18:45 Uhr im SWR Fernsehen in 
Baden-Württemberg

Weitere Informationen unter SWR.de/landesschau-mobil. 

Informationstag im Finanzamt Reutlingen zu Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in der Finanzverwaltung Baden-Württemberg 
Am 02.11.2017 um 13:00 Uhr fi ndet im Finanzamt Reutlingen für alle Interes-
sierten eine ca. dreistündige Informationsveranstaltung statt. 
Eingeladen sind alle, die einen Realschulabschluss, die allgemeine Hochschul-
reife oder gleichwertige Schulabschlüsse haben, bzw. anstreben. 
Herzlich willkommen auf den Internetseiten Ihres Finanzamts www.fa-reutlingen.
de 
Anmeldungen bitte bis zum 27.10.2017 bei Frau Kritzer unter der Telefon-
nummer 07121 940-1211 oder per Mail an poststelle-78@fi nanzamt.bwl.de 
Rückfragen werden Ihnen unter denselben Kontaktdaten gerne beantwortet. 
Finanzamt Reutlingen, Leonhardsplatz 1, 72764 Reutlingen 

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222

E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

Aichtal 
Aktuell


